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Wichtige Informationen zum 

Bauernmarkt 2012
Werte Einwohner der Stadt Bad Frankenhausen,
aus Anlass des Bauernmarktes in der Stadt Bad Frankenhausen 
möchten wir Sie im Vorfeld auf Besonderheiten hinweisen, die 
sich aus der Vorbereitung und Durchführung unseres größten 
Volksfestes  in unsrer Kurstadt ergeben.
Das betrifft sowohl den 15.09.2012 als auch den 16.09.2012.
Wir möchten Sie bitten, den Organisatoren der Stadt mit Ver-
ständnis entgegen zu treten, um unseren Gästen und Ihnen, 
werte Einwohner, einen niveauvollen Bauernmarkt präsentieren 
zu können. 
Für die beiden Tage sind Absperrmaßnahmen erforderlich, um 
einen reibungslosen Ablauf zu gewähren. Das betrifft neben 
dem Marktgeschehen an beiden Tagen auch den Umzug des 
Bauernheeres am Samstag, d. 15.09.2012, ab 18:00 Uhr.

Das Markttreiben findet an beiden Tagen, in der Zeit 
von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr, auf folgenden Straßen und Plätzen statt:

-  Markt - Kräme (Fußgängerzone)
-  Schloßstraße
-  Anger (ohne Zinke - und Klosterstraße)
-  Nappe / Obergelgen
-  Poststraße
-  Erfurter Straße bis Einmündung Untergelgen
-  Untergelgen bis Schloßplatz

Für den Umzug des Bauernheeres am Samstag, dem 15.09.2012, ist folgender Ablauf vorgesehen:
Ab 18:00 Uhr treffen sich die Teilnehmer des Bauernheerumzuges im Bereich Regionalmuseum, Schloßstraße, Jung-
fernstieg und nehmen Aufstellung, bevor um 19:00 Uhr der Abmarsch erfolgt.

Der Umzug führt durch folgende Straßen und Plätze:
Jungfernstieg - Klosterstraße - Anger - Erfurter Straße - Poststraße - Frauenstraße - Bornstraße - Erfurter Straße 
rechts (Richtung Hotel „Straube“) - Untergelgen -
Der Umzug endet am Lagerfeuer an der Stadtmauer
Wir bitten Sie ganz herzlich, uns bei der Durchführung des Bauernmarktes an beiden Tagen zu unterstützen. Halten 
Sie die abgesperrten Straßen und Plätze frei und suchen Sie sich bitte für diese Zeit, sollten Sie Ihren PKW benötigen, 
einen Parkplatz außerhalb der abgesperrten Bereiche.
So leisten Sie einen wichtigen Beitrag für das Gelingen des traditionellen Bauernmarktes, wofür wir uns bei Ihnen 
ganz herzlich bedanken.

Strejc
Bürgermeister
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Rathaus (Markt 1, 06567 Bad Frankenhausen) 
und nachgeordnete Einrichtungen
Sprechzeiten der Stadtverwaltung:
Montag  ........................................................ von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag  .....................von 09.00 bis 13.00 und von 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch  ..................................................... von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag  .................von 09.00 bis 13.00 und von 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag ......................................................... von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Jeden 2. Samstag im Monat  ....................... von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Gültig ab 1. September 2012. 
Telefon, Telefax und Email der Stadtverwaltung
Rathaus 034671 720-0, Telefax 034671 62063 
Email Rathaus info@bad-frankenhausen.de
Sekretariat des Bürgermeisters  ....................................... 034671 720-12
Hauptamt  ......................................................................... 034671 720-29
Kämmerei  ........................................................................ 034671 720-32
Stadtkasse  ....................................................034671 720-30 und 720-31
Sachgebiet Gemeindesteuern  ......................................... 034671 720-24
Einwohnermeldeamt  .....................................034671 720-19 und 720-22
Standesamt  ..................................................034671 720-20 und 720-25
Ordnungsamt  ................................................................... 034671 720-17
Sachgebiet Soziales  .....................................034671 720-15 und 720-36
Stadtmarketing Kultur, Büro Rathaus  .............................. 034671 720-28
Stadtmarketing, Kultur, Büro Regionalmuseum  .............. 034671 529912
............................................................................................... und 529772
Fax Stadtmarketing, Büro Regionalmuseum  .................. 034671 529913
Fachbereich Bauverwaltung  ..................034671 720-23, 720-14, 720-38
Sachgebiet Erschließungs- und 
Straßenausbaubeiträge  ................................................... 034671 720-27
Sachgebiet Umwelt (Grünanlagen)  ................................. 034671 720-37
Sachgebiet Liegenschaften  ............................................. 034671 720-35
Friedhofsverwaltung, Frauenstraße 32,  ............................ 034671 62461
(Terminvereinbarung erwünscht)

Polizei Kontaktbereichsbeamte Bad Frankenhausen 
Sprechzeiten
Dienstag  ........................................................... 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Donnerstag  .......................................................... 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Polizei Telefon  ................................................................... 034671 62127
Polizei Telefax  ................................................................... 034671 62127

Ortsteilbürgermeister Esperstedt
Bürgerhaus Esperstedt, Parkstraße 161
Sprechzeiten  .......................................Dienstag 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Telefon und Telefax  ........................................................... 034671 62459

Ortsteilbürgermeisterin Seehausen
Bürgerhaus Seehausen, Plan 9
Sprechzeiten  .........................................Montag 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Telefon  ............................................ 034671 55638 und 0151 5730 5795

Ortsteilbürgermeister Udersleben
Bürgerhaus Udersleben, Am Dorfberg 5
Sprechzeiten  .......................................Dienstag 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr
 ....................... und jeden 2. Samstag im Monat 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Telefon und Telefax  ........................................................... 034671 62067

Regionalmuseum und Stadtarchiv Bad Frankenhausen, Schloß-
straße 13
Öffnungszeiten
Mittwoch bis Sonntag  ........................................ 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Telefon  .............................................................................. 034671 62086
Telefax  ............................................................................ 034671 553290
Email museum@bad-frankenhausen.de
Email archiv@bad-frankenhausen.de

Stadt- und Kurbibliothek „J. Friedrich Wilhelm Zachariä“,
Schloßstraße 11a
Öffnungszeiten
Dienstag und Donnerstag  .................................. 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 .................................................................... und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag ................................................................ 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 .................................................................... und 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Telefon  .............................................................................. 034671 63010
Telefax  .............................................................................. 034671 63014
Email bibliothek@bad-frankenhausen.de

Kindertageseinrichtungen
Integrative Kita „Kindervilla“, Geschwister-Scholl-Straße 2
Telefon  .............................................................................. 034671 62177
Kita „Sonnenschein“, Schloßstraße 26
Telefon  .............................................................................. 034671 62571
Kita „Wippergärtchen“, An der Wipper 9a
Telefon  .............................................................................. 034671 62128

Stadtwerke Bad Frankenhausen - 
Eigenbetrieb der Stadt Bad Frankenhausen
Am Bahnhof 24
Telefon  .............................................................................. 034671 62343
Telefax  .............................................................................. 034671 55232
Email stadtwerke@bad-frankenhausen.de

Jugendzentren:
Jugendhilfe- und Förderverein e. V.
Geschäftsleitung, Bahnhofstraße 5
Telefon/Fax ................................................................... 034671/64008/09
Bereichsjugendpflegerin
Bahnhofstraße 5 ................................................................ 034671/54717
Kinder- und Jugendzentrum DOMizil, Bahnhofstraße 5
Leitung: ................................................................... 034671/64008/79853
Horizont e. V., Stiftstraße 5 (Gelände Stift) ..................................... 79891

Allg. Sozial- und Lebensberatung
Kreisdiakoniestelle ............................................................. 03632/602812
Starthilfe Sondershausen e. V.
Integrative Erziehungs- und 
Familienberatungsstelle ..................................................... 03632/666180
mit Schwangerschafts(konflikt)beratung .......................... 03632/6661820
Schwangerschaftsberatungsstelle pro familia
06556 Artern, Wasserstr. 1 ................................................ 03466/322064
Schuldner- und Verbraucherinsolvenz-
beratungsstelle ................................................................ 03632/6661830
........................................................................................... 034672/93876
Freiwilliges soziales Jahr / Thür. Jahr .............................. 03632/6661840
Soziales Kompetenz-Centrum,
Klosterstraße 15 a ........................................................... 034671/566033

Schulen und Bildungseinrichtungen
Staatliche Grundschule, Am Tischplatt 29 ...................................... 62088
Staatliche Regelschule, Müldener Straße 11 ................................... 6690
Kyffhäuser-Gymnasium, F.-Brather-Str. 1 ....................................... 79300
Kyffhäuser-Gymnasium Haus II ...................................................... 63051
Grundschule Udersleben ................................................................ 76030
Kyffhäuser Bildungs- und Sozialwerk e. V.
Kyffhäuserstraße 46 ........................................................................ 513-0
Fax ................................................................................................. 513-16
Kyffhäuser-Paracelsus-Schule
Kyffhäuserstraße 61 ....................................................................... 51070
Fax .................................................................................................. 51076

Sonstige Rufnummern
Bahn-Auskunft ................................................................... 0180/5996633
Volkssolidarität, Seniorenclub, Poststr. 10 ...................................... 62249
Sozialstation-Diakonie, Stiftstr. 5 ...................................................... 6990
Manniske-Kreiskrankenhaus .............................................................. 650
Feuerwehr-Stadtbrandinspektor ..................................................... 76161
AWO Seniorenzentrum, Stiftstraße 3 ................................................. 536
............................................................................................Fax-Nr. 53701
AWO Service-Wohnen ........................................................................ 536
Stiftstraße 1 ........................................................................Fax-Nr. 53701
Zentrum für ältere Menschen 
„Haus Wilma am Anger“, Anger 1 ...................................... 034671/55440
.............................................................................Fax-Nr. 034671/554410
Betreutes Wohnen, Anger 1 .............................................. 034671/55440
.............................................................................Fax-Nr. 034671/554410
Diakonieverbund Kyffhäuser gGmbH,
Kinder- u. Jugendhilfe ....................................................................... 6650
Soziale Dienste in der Justiz,
Bewährungs- und Gerichtshilfe,
Rudolf-Breitscheid-Straße 22,
06556 Artern.......................................... 03466/364433 u. 03466/339830
Landratsamt Kyffhäuserkreis (Zentrale) SDH ........................ 03632/7410
Amtsgericht Sondershausen .............................................. 03632 /70660
Tierheim Gehofen .............................................................. 0170/5355372
Mieterschutzverein, Markt 9 ........................................................... 76301
Möbelkammer in Artern ....................................................  03466/322592
Möbelkammer in Sondershausen  ....................................... 03632/50938
Touristische Einrichtungen
Touristinformation ........................................................ 71717 oder 71716
Kyffhäuser-Denkmal .......................................................... 034651 - 2780
Barbarossahöhle .............................................................................. 5450
Panorama Museum .......................................................................... 6190
Naturparkbehörde ............................................................................ 5140
Kurmittelhaus
An der Therme ................................................................................ 51240
Barbarossagarten ........................................................................... 76202
Kur GmbH (Kyffhäuser-Therme), August-Bebel-Platz 
Öffnungszeiten BADEBEREICH 
Täglich von  ................................................................... 09.00 - 22.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 07.00 - 08.00 Uhr Frühschwimmen
Öffnungszeiten SAUNALANDSCHAFT
Montag - Freitag  .......................................................... 10.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage  ................................ 09.00 - 22.00 Uhr
Telefon  ................................................................................ 034671 5123
Telefax  .............................................................................. 034671 51259
Email kur@bad-frankenhausen.de

Notrufe
DRK-Krankenhaus ........................................................................... 6 50
Notruf Polizei ................................................................................... 1 10
Polizei-Inspektion Artern ...............................................(0 34 66) 36 10
Feuerwehr ........................................................................................ 1 12
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Veranstaltungen

Für die Durchführung der Veranstaltungen sind die Veranstalter selbst verantwortlich und nicht die Redaktion
des Wochenblattes. Nähere Angaben erhalten Sie über die Touristinformation Bad Frankenhausen, Am Anger 14,

Tel.  034671 71717 - Internet: http://www.bad-frankenhausen.de

     

                           

                        Veranstaltungsplan:  August / September 2012

bis 31. Aug. Aktion– „Urlaub in der Bibliothek“ – zum Thema Cowboy Stadt- u. Kurbibliothek
bis 16. Sept. Sonderausstellung: „ Leben im Kreis Artern 1952 bis 1994“ Regionalmuseum BFH

30. August 19:30 Uhr Harfe und Gesang: mit Alena Stolle, Weimar Altstädter Kirche BFH

bis 31. Aug. 09:00 bis 
22:00 Uhr

Ferien-Spezial in der Kyffhäuser-Therme:
2 Stunden bezahlen – 4 Stunden bleiben in der Badewelt

Kyffhäuser-Therme

31. Aug. 19:00 Uhr Abendliche Anekdotenführung Treff: Touristinfo BFH

01. Sept. 12:00 Uhr ABC- Brunch im Hotel Residenz Hotel Residenz BFH

01. Sept. 19:00 Uhr Theaterprojekt Dramazone: „(unter)schreiben wir 
geschichte(n)“ – Theaterpremiere

Regionalmuseum
Bad Frankenhausen

01. Sept 19:00 Uhr Abendliche Anekdotenführung durch die Unterstadt Treff: Touristinfo BFH

01. Sept. 19:00 Uhr Das ultimative Konzert: „Klassik trifft Rock“
Kartenvorverkauf in der Kyffhäuserinformation: VVK 8,00€ 

Quellgrund BFH
Regenvariante: Unterkirche

01. Sept. 19:00 Uhr Mitternachtssauna mit Barbecue und Lagerfeuer im Saunagarten, 

Spezialaufgüssen sowie textilfreiem Baden bei Kerzenschein bis 24h
Kyffhäuser-Therme
Bad Frankenhausen

02. Sept. 10:00 Uhr Öffentliche Stadtführung Treff: Touristinfo BFH

02. Sept. 15:00 Uhr Kurkonzert: mit den „Kyffhäuser Volksmusikanten“ Quellgrund BFH

02. Sept. 15:00 Uhr Märchentage: 3K-Theaterwerkstadt: „Vom Fischer un syner Frau“ Kyffhäuser-Denkmal

02. Sept. 16:00 Uhr Märchentage: 3K-Theaterwerkstadt: „Tischlein deck dich“ Kyffhäuser-Denkmal

02. Sept. 17:00 Uhr AnderweltTheater Stolberg: „Märchen für Erwachsene“ Kyffhäuser-Denkmal

03. Sept. 15:30 Uhr Start des Panorama-Kinderkurs in das neue Schuljahr. Der Kurs 

findet stets montags zwischen 15.30 bis 17 Uhr in der Werkstatt im Panorama 
Museum statt. Kontakt bitte über Fred Böhme Tel. 034571/61923

Panorama Museum
Bad Frankenhausen

05. Sept. 20:00 Uhr Ballett „Panorama Tanz“ Panorama Museum

08. Sept. 09:30 Uhr Radtour: "Rund um den Kyffhäuser“ Treff: Rehaklinik BFH

08. Sept. 10:00 Uhr 18. Apfelschnäppermarkt Marktplatz BFH

08. Sept. 10:00 Uhr 5. „Frankenhisser Hundetag“ der ABC-Hundeschule Esperstedter Str. BFH

09. Sept. 10:00 Uhr Öffentliche Stadtführung Treff: Touristinfo BFH

10. Sept. 18:00 Uhr Beginn des Herbst-Semesters des Kurses Bildnerisches 
Gestalten. Der Kurs findet stets montags, 14tägig zwischen 18 und 19.30 

Uhr statt. Anmeldung über Fred Böhme, Tel. 034671/61923

Panorama Museum
Bad Frankenhausen

28. Sept. 17:00 Uhr 28. Bahnläufe (VA: SV Kyffhäuser e.V.) Stadion an der Wipper

14. bis
16. Sept.

Frankenhäuser Bauernmarkt Innenstadt
Bad Frankenhausen

14. Sept. 17:00 Uhr 20 jähriges Jubiläum der Hausmänner
Einladungs-Umzug der Frankenhäuser Hausmänner  

Stadtgebiet
Start am Rathaus BFH

15./16. Sept. 10:00 Uhr Showhandling u. Ringtraining in der ABC-Hundeschule Esperstedter Str. BFH
16. Sept. 10:00 Uhr Öffentliche Stadtführung Treff: Touristinfo BFH

16. Sept. 19:00 Uhr Mauersberger Dresdner Requiem Gewandhauschor Leipzig mit dem 

Trauerhymnus "Wie liegt die Stadt so wüst" Erlebnisbericht über die Nacht vom 
13. zum 14. Februar 1945 in Dresden

Unterkirche BFH

              
      Informationen zu ständigen Veranstaltungen

Montag u. 
Mittwoch

     19:00 bis
     21:30 Uhr

Bastelabend für Alle 
Tipps und Tricks von der Fachfrau

Bastelkiste Heidi Poppe / BFH
Anmeldung Tel.: 034671/79299

Montag 14:30 Uhr Chorprobe der „Frankenhauser Heimatsänger“ Club d. Volkssolidarität, Poststraße 10

Montag      19:30 Uhr Chorprobe der Kantorei d. ev./luth. Kirchgemeinde BFH Turmstube Unterkirche

Montag      19:30 Uhr Offene Chorprobe der Neuapostolischen Kirche NAK, Bornstraße 26, Bad Frankenh.

Dienstag      17:45 Uhr Lauftreff zum gemeinsamen Laufen und  Nordic Walking  lädt 
die Laufgruppe des „SV Kyffhäuser“ alle 
Interessenten ein

Treffpunkt: „ Stadion an der Wipper“

     18:00 Uhr Meditationsabend / Informationen unter Tel.: 034671/63474 Marion Zachariä, Blutrinne 2, BFH

     19:00 Uhr Selbsthilfegruppe "Lebensumwege“ e.V.
(SHG für psychisch erkrankte Menschen und deren Angehörige)

Soziales Kompetenz -Centrum, BFH 
Klosterstraße 15a  
Tel.:034671/566033

     19:30 Uhr Für Schachfreunde! Schach und Musik vom Plattenteller Chausseehaus, Seehäuser Str. 1

Mittwoch      19:00 Uhr Chor-Probe  des “Frankenhäuser  Frauenchor” Senioren-Begegnungsstätte Poststr. 10

     19:00 Uhr Musik vom Plattenteller White Pig, Rittergasse BFH

Samstag ab 11:00 Uhr Schnupperflüge Motorsegler und Motorflug Flugplatz BFH- Udersl. (wetterabhängig)

     19:00 Uhr Live on Stage White Pig, Rittergasse BFH

Sonntag      09:00 Uhr Lauftreff zum gemeinsamen Laufen, Nordic Walking  lädt die 
Laufgruppe des „SV Kyffhäuser“ alle Interessenten 
ein

Treffpunkt: am Stadtpark 
(Kyffhäuserstraße)

     10:00 Uhr Öffentliche Stadtführung Treff: Touristinfo, Anger 14

     10:00 Uhr Hundefrühschoppen Hundeplatz Esperstedter Str. BFH

ab 11:00 Uhr Schnupperflüge Motorsegler und Motorflug Flugplatz BFH- Udersl. (wetterabhängig)
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§ 4 
Steuerbefreiungen

Steuerbefreiung ist auf schriftlichen Antrag zu gewähren für:
1. Hunde, die ausschließlich zur Erfüllung öffentlicher Aufgaben gehal-

ten werden,
2. Hunde, die nicht unter den Tatbestand der gefährlichen Hunde fallen 

und ausschließlich für den Schutz, die Führung und Hilfe Blinder, 
hochgradig Sehbehinderter, Gehörloser, hochgradig Schwerhöriger 
oder hilfloser Personen gehalten werden. 

 Befreiungsberechtigt sind Personen, die schwerbehindert im Sinne 
des SGB IX sind und Anspruch auf die Merkzeichen “B“, “BL“, “GL“, 
“G“, “aG“ oder “H“ haben. Der Nachweis der Schwerbehinderung 
kann durch Vorlage des Schwerbehindertenausweises erbracht 
werden, aus dem hervor geht, dass eine Behinderung entsprechend 
einer Schwerbehinderung gemäß SGB IX, eingeschlossen die 
Berechtigung zu den genannten Merkzeichen vorliegt.

3. Sanitäts- und Rettungshunde des Deutschen Roten Kreuzes, des 
Arbeiter-Samariterbundes, des Malteser-Hilfsdienstes, der Johan-
niter-Unfallhilfe, des Technischen Hilfswerkes oder des Bundesluft-
schutzverbandes, die nicht unter den Tatbestand der gefährlichen 
Hunde fallen und die ausschließlich für die Durchführung der diesen 
Organisationen obliegenden Aufgaben gehalten werden.

4. Hunde, die aus Gründen des Tierschutzes vorübergehend in Tier-
heimen oder ähnlichen Einrichtungen, die die erforderliche Erlaub-
nis nach § 11 Tierschutzgesetz in der jeweils geltenden Fassung 
besitzen, untergebracht sind,

5. Herdengebrauchshunde, die nicht unter den Tatbestand der gefähr-
lichen Hunde fallen, in der erforderlichen Anzahl,

6. Hunde in gewerblichen Tierhandlungen und Gebrauchshunde, die 
von einem zugelassenen Unternehmen des Bewachungsgewerbes 
für die Ausübung ihres Dienstes erforderlich sind.

7. Hunde, die eine vom Verband für deutsches Hundewesen aner-
kannte Therapie und Begleithundeprüfung abgelegt haben und 
nachweislich als Therapie- und Begleithund eingesetzt werden. Das 
Ablegen der Prüfung ist durch ein entsprechendes Prüfungszeugnis 
nachzuweisen.

§ 5
Allgemeine Steuerermäßigung

Die Hundesteuer wird auf Antrag um die Hälfte der in § 3 genannten 
Sätze ermäßigt für
1.  Ersthunde, die nicht unter den Tatbestand der gefährlichen Hunde 

fallen und die zur Bewachung von Grundstücken oder Gebäuden, 
welche von dem nächsten bewohnten Gebäude mehr als 200 Meter 
(kürzeste Wegstrecke von den Grundstücksgrenzen) entfernt liegen, 
erforderlich sind,

2. geeignete Zuchthunde, die nicht unter den Tatbestand der gefähr-
lichen Hunde fallen, die in  Ausübung eines Gewerbes der Hunde-
zucht mit mindestens zwei rassereinen Hunden derselben Rasse 
in zuchtfähigem Alter, darunter einer Hündin, gehalten werden, und 
deren Halter im Besitz der besonderen Erlaubnis nach § 11 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 3a Tierschutzgesetz sind,

3.  Ersthunde, die nachweislich aus einem Tierheim im Kyffhäuserkreis 
bezogen oder durch dieses vermittelt wurden und die nicht unter 
den Tatbestand der gefährlichen Hunde fallen, für den Zeitraum von 
einem Jahr ab Übernahmefolgemonat aus dem Tierheim,

4.  Hunde, für die ein Abrichtekennzeichen (AKZ) nach den Bestim-
mungen des Verbandes für das Deutsche Hundewesen nachge-
wiesen werden kann. Das Abrichtekennzeichen wird nur anerkannt, 
wenn dies in einem der Arbeitsgemeinschaft für Zuchtvereine und 
Gebrauchshunde (AZG) angehörenden oder von der Federation 
Cynologique Internationale (FCI) anerkannten Gebrauchshunde-
verband bzw. von der FCI anerkannten Rassehundezuchtverein für 
Gebrauchshunde unter einem von der FCI anerkannten Leistungs-
richter (LR) abgelegt ist.

§ 6
Allgemeine Voraussetzung  

für die Steuerbefreiung und die Steuerermäßigung
(1) Voraussetzung für die Gewährung der Steuerbefreiung und der Steu-
erermäßigung ist, dass der Hund nach Art und Größe für den angegebe-
nen Verwendungszweck hinlänglich geeignet ist.
(2) Steuerbefreiung und Steuermäßigung wird längstens für ein Jahr 
und nur auf schriftlichen Antrag und unter Vorlage entsprechender Nach-
weise mit Beginn des Monats gewährt, der auf die Antrag-stellung folgt. 
Die Steuerermäßigung bzw. -befreiung kann einen Monat vor Ablauf des 
Vergünstigungszeitraumes mit aktualisierten Nachweisen jeweils neu 
beantragt werden. Die Stadt Bad Frankenhausen - Steueramt - kann 
Ausnahmen von dieser Regelung gestatten, insbesondere wenn die Frist 
unverschuldet versäumt wurde.
(3) Werden von einem Hundehalter neben den Hunden, für die eine Steu-
ervergünstigung gewährt wird, noch weitere Hunde gehalten, so ist für 
diese Hunde die Steuer nach den Steuersätzen des § 3 - für den zweiten 
bzw. jeden weiteren Hund - zu berechnen und festzusetzen.
(4) der Hundehalter ist verpflichtet, Veränderungen der Voraussetzungen 
für die gewährte Steuerbefreiung oder Steuerermäßigung innerhalb von 
14 Tagen ab Eintritt der Änderung der Voraussetzungen der Stadt Bad 
Frankenhausen - Steueramt - schriftlich anzuzeigen.

Bekanntmachungsvermerk
Der nachstehend abgedruckten Hundesteuersatzung der Stadt Bad 
Frankenhausen wurde mit dem Schreiben der Rechtsaufsichtsbehörde, 
Landratsamt Kyffhäuserkreis, vom 15.08.2012 die rechtsaufsichtliche 
Eingangsbestätigung erteilt. Die Bekanntmachung erfolgt im Amtsblatt 
„Amtsblatt der Kur- und Erholungsstadt Bad Frankenhausen“.

Bad Frankenhausen, den 22. August 2012
Strejc
Bürgermeister

Hundesteuersatzung 
der Stadt Bad Frankenhausen  

Vom 22.08.2012

Auf der Grundlage der §§ 2, 18, 19, 21 und 54 der Thüringer Kommunal-
ordnung (ThürKO), in der Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar 
2003 (GVBl S. 41) zuletzt geändert durch das Gesetz vom 21. Dezem-
ber 2011 (GVBl. S. 531, 532), in Verbindung mit §§ 1, 2, 5, 17 und 18 
Thüringer Kommunalabgabengesetz (ThürKAG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 19. September 2000 (GVBl. S. 301), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 29.03.2011 (GVBl. S. 61), hat der Stadtrat der Stadt 
Bad Frankenhausen in seiner Sitzung am 05.07.2012 (Beschluss-Nr.: 
278-13/12) folgende Hundesteuersatzung der Stadt Bad Frankenhausen 
beschlossen:

§ 1
Steuergegenstand

(1) Das Halten eines über drei Monate alten Hundes im Gebiet der Stadt 
Bad Frankenhausen unterliegt der Besteuerung.
(2) Eine Hundehaltung im Sinne dieser Satzung liegt vor, wenn ein Hund 
zeitlich nachhaltig einem oder mehreren Menschen - unabhängig davon, 
ob sich diese zu Vereinigungen zusammengeschlossen haben oder nicht 
- zugeordnet ist; auf die zivilrechtliche Form wie auf den Zweck der Zu-
ordnung kommt es nicht an. Die zeitlich nachhaltige Zuordnung gilt bei 
einem gemeinsamen Haushalt als stets gegeben. Zweithund und jeder 
weitere Hund im Sinne dieser Satzung ist jeder Hund, der neben einem 
Ersthund im selben Haushalt gleichzeitig gehalten wird.
(3) Kann das Alter eines Hundes nicht nachgewiesen werden, so ist da-
von auszugehen, dass der Hund älter als drei Monate ist.
(4) Gefährliche Hunde werden gesondert besteuert. Gefährliche Hun-
de sind solche Hunde, bei denen nach ihrer besonderen Veranlagung, 
Zucht, Erziehung und/oder Charaktereigenschaft, die erhöhte Gefahr 
einer Verletzung von Personen besteht oder von denen eine Gefahr für 
die öffentliche Sicherheit ausgehen kann. In diesem Zusammenhang 
findet der § 1 Nr. 1-4 der Thüringer Gefahren-Hundeverordnung (Thür-
GefHuVO) vom 21.03.2000 (ThürStAnz. S. 884), zuletzt geändert durch 
die zweite Verordnung zur Änderung der Thüringer Gefahren-Hundever-
ordnung vom 30. September 2003 (ThürStAnz. Nr. 47/2003) Anwendung.
(5) Als gefährliche Hunde gelten die Hunde, die gemäß § 3 des Thüringer 
Gesetzes zum Schutz der Bevölkerung vor Tiergefahren (ThürTierGefG) 
vom 22.06. 2011 als gefährlich eingestuft oder festgestellt sind.
Diese Hunde sind insbesondere:
 Pitbull-Terrier
 American Staffordshire-Terrier
 Staffordshire-Bullterrier
 Bullterrier
sowie Kreuzungen untereinander oder mit anderen Hunden. 
In Zweifelsfällen hat die Halterin oder der Halter nachzuweisen, dass 
eine Kreuzung nicht vorliegt.

§ 2 
Steuerpflichtiger

(1) Steuerpflichtiger ist der Halter eines Hundes.
(2) Personen, die sich nicht länger als zwei Monate in der Stadt Bad 
Frankenhausen aufhalten, sind für solche Hunde nicht steuerpflichtig, die 
sie bei ihrer Ankunft bereits besitzen.

§ 3
Steuersatz

Der Steuersatz für das Halten von Hunden beträgt im gesamten Gebiet 
der Stadt Bad Frankenhausen jährlich je Hund:
 für den Ersthund 31,20 Euro
 für den Zweithund 46,20 Euro
 für jeden weiteren Hund   66,60 Euro
Der Steuersatz beträgt abweichend von Satz 1 im gesamten Gebiet der 
Stadt Bad Frankenhausen für das Halten von gefährlichen Hunden jähr-
lich je Hund:
    360,00 Euro
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2.  entgegen §§ 6 und 9 der Satzung den Wegfall der Voraussetzungen 
für eine Steuervergünstigung nicht anzeigt,

3. entgegen § 10 der Satzung seinen Hund außerhalb der Wohnung 
oder seines umfriedeten

  Grundbesitzes ohne gültige sichtbare Hundesteuermarke umherlau-
fen lässt,

4. entgegen § 10 Abs. 4 der Satzung den Beauftragten der Stadt Bad 
Frankenhausen auf

  Anfrage nicht wahrheitsgemäß Auskunft erteilt oder
5.  entgegen § 10 Abs. 1 der Satzung die Steuermarke bei Beendigung 

der Hundehaltung nicht abgibt. 
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann gemäß § 18 Satz 1 ThürKAG mit einer 
Geldbuße geahndet werden.

§ 12
Inkrafttreten, Außerkrafttreten

Die Satzung tritt am ersten Tag des Monats nach ihrer Bekanntmachung 
in Kraft. Gleichzeitig tritt die Hundesteuersatzung vom 28.12.2006 (Be-
schluss-Nr. 315-13/06) außer Kraft.

Bad Frankenhausen, den 22.08.2012

Stadt Bad Frankenhausen
Strejc
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 278-13/12
Eingangsbestätigung: 15.08.2012
Veröffentlichung im Amtsblatt am 29.08.2012

13. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
der Stadt Bad Frankenhausen
Am Dienstag, dem 4. September 2012, findet 18:00 Uhr im Sitzungs-
raum der Stadtverwaltung Bad Frankenhausen, Markt 1, die 13. Sitzung 
des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt Bad Frankenhausen statt. 
Die Sitzung ist öffentlich. Die Einwohnerinnen und Einwohner sind dazu 
herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Beschluss Vergabe der Bauleistung Umgestaltung des Hauptweges 

und der Neugestaltung der Wasserstelle auf dem Friedhof im Orts-
teil Udersleben

2. Beschluss Vergabe der Bauleistung Sanierung von Teilen der Fried-
hofsmauer im Ortsteil Udersleben

3. Beschluss Vergabe der Instandsetzungsarbeiten an der Trauerhalle, 
Dach- und Sockelsanierung im Ortsteil Udersleben

4. Antrag zur Genehmigung einer voraussichtlichen Haushaltsüber-
schreitung in der Kostenstelle 580/540 des Verwaltungshaushalts 
2012

Matthias Strejc
Bürgermeister

7. Sitzung des Ortsteilrates Esperstedt
Am Donnerstag, dem 13.09.12, findet um 19:00 Uhr im Bürgerhaus 
Esperstedt, Parkstraße 161, die 7. Sitzung des Ortsteilrates Es-
perstedt statt. Die Sitzung ist öffentlich. Alle Einwohner und Einwoh-
nerinnen sind dazu herzlich eingeladen. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung  

und der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung der Niederschrift der 6. Ortsteilratssitzung  

vom 21.06.12
4. Verlesung der Tagesordnung/Abstimmung über die Tagesordnung
5. Auswertung Tag der Vereine
6. Aktueller Stand Bürgerhaus Esperstedt
7. Bericht des Ortsteilbürgermeisters
8. Bürgerfragestunde
9. Hinweise und Anregungen der Ortsteilratsmitglieder
gez. Peter Stoffers
Ortsteilbürgermeister

Ungedämpfte Komposterde kostenfrei abzugeben
Interessierte Bürger können ungedämpfte Komposterde  von der stadtei-
genen Deponie kostenfrei abholen, solange der Vorrat reicht. 
Die Abholzeiten sind bitte mit den Stadtwerken Bad Frankenhausen, Tel.: 
034671/62343 abzustimmen.
Stadtwerke
Bad Frankenhausen

(5) Die Steuerbefreiung oder Steuerermäßigung wird bis einschließlich 
dem Monat gewährt, in dem die Voraussetzungen für eine Steuerbefrei-
ung oder Steuerermäßigung für mindestens einen Kalendertag vorlagen.

§ 7
Entstehen und Ende der Steuerpflicht

(1) Die Steuerpflicht entsteht mit dem Ersten des Monats, der auf den 
Monat folgt, in dem die Voraussetzungen nach § 1 der Satzung vorliegen.
(2) Die Steuerpflicht endet mit Ablauf des Kalendermonats in dem die 
Voraussetzungen nach § 1 der Satzung nicht mehr vorliegen. Kann der 
Steuerpflichtige keinen Nachweis über den Verbleib des Hundes vorle-
gen, so erlischt die Steuerpflicht erst am Ende des Monats, in dem die 
Abmeldung des
Hundes erfolgt.

§ 8
Festsetzung und Fälligkeit der Steuer

(1) Die Steuer wird für ein Kalenderjahr oder - wenn die Steuerpflicht 
während des Kalenderjahres beginnt - für den Rest des Kalenderjahres 
mit Steuerbescheid festgesetzt.
(2) Die Hundesteuer ist in vierteljährlichen Teilbeträgen zum 15. Februar, 
15. Mai, 15. August, 15. November fällig und an die Stadt Bad Franken-
hausen zu entrichten.
(3) Beginnt die Steuerpflicht im Laufe eines Kalenderjahres, so ist die 
Steuer einen Monat nach Bekanntgabe des Steuerbescheides fällig.
(4) Der Steuerbescheid gilt gemäß § 3 Thüringer Kommunalabgabenge-
setz (ThürKAG) auch für alle Folgejahre, solange keine Neufestsetzung 
auf Grund geänderter Besteuerungsgrundlagen durch die Stadt Bad 
Frankenhausen - Steueramt - auf Antrag des Steuerschuldners erfolgt. 
In den Folgejahren ist die Steuer vierteljährlich bis zum 15. Februar, 15. 
Mai, 15. August, 15 November zu entrichten.

§ 9
Meldepflicht

(1) Wer im Gebiet der Stadt Bad Frankenhausen einen über drei Monate 
alten Hund hält, hat diesen innerhalb von 14 Tagen nach dem Beginn des 
Haltens oder nachdem der Hund das steuerpflichtige Alter erreicht hat, 
bei der Stadt Bad Frankenhausen - Steueramt - schriftlich anzumelden.
(2) Endet oder ändert sich die Hundehaltung oder entfallen die Voraus-
setzungen für eine gewährte Steuerbefreiung bzw. Steuerermäßigung, 
so ist dieses der Stadt Bad Frankenhausen - Steueramt - innerhalb von 
14 Tagen schriftlich mitzuteilen.
(3) Bei der An-, Um-, bzw. Abmeldung sind vom Hundehalter anzugeben:
1.  Name, Vorname und Adresse des Hundehalters
2. Rasse, Alter bzw. Wurfdatum und Geschlecht des Hundes
3. Beginn der Haltung im Gebiet der Stadt Bad Frankenhausen,
4. Name, Vorname und Adresse des Vorbesitzers,
5. Datum der Abschaffung und Grund der Abmeldung und
6. Name, Vorname und Adresse des neuen Hundehalters
(4) Der Halter eines gefährlichen Hundes hat, nachdem er seinen Hund 
als gefährlich erkannt hat oder hätte erkennen müssen oder die zustän-
dige Behörde dessen Gefährlichkeit festgestellt hat, unverzüglich unter 
Angabe der Nummer der Hundesteuermarke eine formlose schriftliche 
Mitteilung an die Stadt Bad Frankenhausen - Steueramt - zu geben.
(5) Endet die Haltung eines gefährlichen Hundes, gilt Absatz 4 entspre-
chend.

§ 10
Steueraufsicht

(1) Der Hundehalter erhält von der Stadt Bad Frankenhausen - Steuer-
amt - eine Steuermarke. Die Steuermarke ist Eigentum der Stadt Bad 
Frankenhausen. Sie ist nach Beendigung der Hundehaltung wieder ab-
zugeben. Wird die Hundesteuermarke verloren oder ist sie beschädigt, 
so erhält der Steuer-
pflichtige gegen eine Gebühr eine Ersatzmarke im Steueramt.
(2) Die Hunde müssen außerhalb des Hauses oder des umfriedeten 
Grundbesitzes eine gültige und sichtbar befestigte Steuermarke tragen. 
Sie ist dem Beauftragten der Stadt Bad Frankenhausen bei Kontrollen 
vorzuzeigen.
(3) Bis zur Ausgabe von neuen Steuermarken behalten die bisherigen 
Steuermarken ihre Gültigkeit.
(4) Der Hundehalter ist verpflichtet, den Beauftragten der Stadt Bad 
Frankenhausen auf Anfrage wahrheitsgemäß Auskunft über die Art und 
Anzahl der gehaltenen Hunde und deren Versteuerung zu geben.
(5) Zur Feststellung aller Hunde, die der Steuerpflicht unterliegen, darf 
die Stadt Bad Frankenhausen in größeren Zeitabständen territorial be-
grenzte oder flächendeckende Hundebestandsaufnahmen durchführen. 
Eine Beauftragung privater Unternehmen ist unter Wahrung des Steu-
ergeheimnisses zulässig. Auf Nachfrage sind die volljährigen Einwohner 
verpflichtet, den Beauftragten der Stadt Bad Frankenhausen Auskünfte 
über die in § 9 Abs. 3 Nr. 1 und 2 genannten Daten zu erteilen, soweit in 
ihrem Haushalt Hunde gehalten werden.

§ 11
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinne von § 18 Satz 1 Nr. 2 ThürKAG handelt, wer 
vorsätzlich oder leichtfertig 
1. entgegen § 9 der Satzung seine Meldepflichten nicht erfüllt,
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Einzelbehältnissen abzugeben. Das Gesamtgewicht eines Behältnisses 
darf 30 kg, das Gesamtvolumen 30 l nicht übersteigen.
Die Termine der Entsorgung für jede Gemeinde entnehmen Sie bitte dem 
beiliegenden Tourenplan. Außerdem bitte ich Sie, diese Termine sowie 
die o. g. Informationen und den Hinweis, dass Schadstoffe niemals un-
beaufsichtigt an den Straßenrand oder Standplatz abgestellt wer-
den dürfen, in Ihren Heimatzeitungen zu veröffentlichen.
Sollten Sie dazu noch weitere Fragen haben, steht Ihnen an das Amt 
für Umwelt, Natur und Wasserwirtschaft des Kyffhäuserkreises gern zur 
Verfügung.
Dr. Fruth
Amtsleiter
Amt für Umwelt, Natur und Wasserwirtschaft

Schadstoffkleinmengensammlung im Herbst 2012
Mittwoch 26.09.2012
Tour 8  Zeit  Standplatz
Schönfeld  09.00 - 09.20 Uhr  Platz vor der Kirche
Ringleben  09.35 - 09.55 Uhr  Dorfplatz Storchennest
Borxleben  10.10 - 10.30 Uhr  Wartehaus Richtung Ichstedt
Ichstedt  10.45 - 11.05 Uhr  Nähe Kirche
Udersleben  11.25 - 11.45 Uhr  Platz hinter dem Bürgerhaus
Esperstedt  12.00 - 12.20 Uhr  hinter der Feuerwehr
Oldisleben  12.35 - 13.05 Uhr  Glascontainerstandplatz
   in der Marktstraße
Seehausen  14.05 - 14.25 Uhr  Pfarrstraße/Querstraße 
Bad Franken-
hausen  14.45 - 16.15 Uhr  Busbahnhof
Rottleben  16.35 - 16.55 Uhr  Barbarrosastraße 59

Regionalmuseum Bad Frankenhausen

Sonderausstellung

„Leben im Kreis Artern 1952 bis 1994“ 
Ausstellungsdauer 01. Juli bis 16. September 2012 

Ernteeinsatz auf den Feldern des Kreises.

Theaterperformance (Premiere)
„(UNTER)SCHREIBEN WIR GESCHICHTE(N)“
Samstag, 01. September 2012, um 19.00 Uhr, 
im Festsaal des Regionalmuseum 

Theaterperformance von und mit Dramazone
Unterschriften gehören - wie bei lästigen Paketannahmen - zum Alltag, 
Geht eine Person in die Geschichte ein, können diese Unterschriften 
wertvoll werden. So kann eine Signatur Goethes bei einer Auktion locker 
1.200 Euro einbringen. Das Theaterkollektiv Dramazone widmet sich in 
(unter)schreiben wir geschichte(n) diesem alltäglichen Schriftstück, das 
in manchen Fällen unerwartetes Potenzial entwickelt und analysiert da-
her ausgewählte Signaturen des Publikums.
1987 signierte Werner Tübke das Frankenhäuser Panorama-Gemälde 
und kennzeichnete somit sein Kunstwerk. Die Unterschriften des Publi-
kums werden Figuren aus dem Bild zugeordnet, wodurch sich Performer 
und Publikum dank der gemeinsamen Imagination in den Geschichten 
des Bauernkrieges verlieren. Besitzen die Anwesenden das Potenzial, 
selbst in die Geschichte einzugehen? Und werden ihre Signaturen in der 
Zukunft wertvoll sein?

Schadstoffkleinmengensammlung

vom 17.09.2012 bis 27.09.2012

Angenommen werden beispielsweise Farb- und Lackreste, Kleber, Ver-
dünner, Trockenbatterien, Quecksilber (Thermometer usw.), Säuren, 
Laugen, Fotochemikalien, Spraydosen, Pflanzenschutz- und Schädlings-
bekämpfungsmittel, ölverunreinigte Betriebsmittel (Ölfilter, Schmierfette, 
Öllappen usw.), Haushaltsreiniger, Leuchtstoffröhren. 
Nicht entgegengenommen werden infektiöse Abfälle (Einwegspritzen 
etc.) Munition, Sprengstoffe, Feuerwerkskörper, Feuerlöscher, Asbest, 
Altreifen, Autobatterien, Autoteile, Kühlschränke und defekte, unver-
schlossene Behältnisse.
Bei der Anlieferung durch den Besitzer sollte darauf geachtet werden, 
dass die schadstoffhaltigen Abfälle dem Personal des Schadstoffmobils 
persönlich und möglichst in der Originalverpackung übergegeben wer-
den. 
Auch Firmen haben die Möglichkeit, (kostenpflichtig) Schadstoffe bis zu 
einer Gesamtmenge von 100 kg abzuliefern. Die Sonderabfälle sind in 

Stadt Bad Frankenhausen  
erweitert die Bürgersprechzeiten

Auch einmal im Monat wird Samstag  
das Rathaus seine Türen öffnen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Stadtverwaltung der Kurstadt Bad Frankenhausen wird ab Sep-
tember ihre Öffnungszeiten erweitern. Ganz im Interesse von Ihnen 
werden wir unsere Sprechzeiten verändern. Besonders die Öffnungs-
zeit an jedem 2. Samstag im Monat wird für Berufspendler von Vorteil 
sein.
An den Sprechtagen Dienstag und Donnerstag wird die Schließzeit 
über den Mittag hinweg verkürzt, damit auch Berufstätige in ihrer Pau-
se das Amt besuchen können. Bisher war es so, dass wir gerade zur 
Mittagszeit geschlossen hatten. Nun verlängern wir die Sprechzeit bis 
13.00 Uhr an diesen Tagen, damit Sie während ihrer Mittagspause 
uns aufsuchen können.
Zusätzlich wird die Stadtverwaltung der Stadt Bad Frankenhausen 
einmal im Monat Samstag von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr für Sie eine 
Sprechzeit anbieten. Dabei sind alle Ämter der Frankenhäuser Verwal-
tung besetzt. Dieses neue Angebot soll insbesondere Berufspendlern 
die Möglichkeit geben, die Stadtverwaltung aufzusuchen. 
Wir haben uns bewusst für den 2. Samstag im Monat entschieden, da 
in diesem Tag auch der Frankenhäuser Apfelschnäppermarkt statt-
findet. Damit werden wir vielleicht auch unsere Innenstadt an diesem 
Samstag mehr beleben. Und wir werden in den kommenden Monaten 
die Annahme der erweiterten Öffnungszeiten beobachten und gege-
benenfalls danach entscheiden, weiter unsere Öffnungszeiten zu op-
timieren bzw. zu erweitern.

Die neuen Öffnungszeiten ab September 2012 lauten wie folgt:
Montag  von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag  von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
 und von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch  von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag  von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
 und von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag  von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Jeden 2. Samstag im Monat  von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Erstmals wird demnach am 08. September 2012 die Verwaltung 
samstags öffnen. 

Ihr 
Matthias Strejc
Bürgermeister
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Liederkabarett
„Alabaster-Körper“ mit den „MelanKomikern“, aus Leipzig

Samstag, 22. September 2012, um 19.30 Uhr, im Festsaal des Regio-
nalmuseums

Die MelanKomiker aus Leipzig 

„Alabasterkörper“ - selten war ein Programmtitel so nahe liegend wie 
dieser, denn wer „Die MelanKomiker“ aus der Kabarett-Metropole Leip-
zig jemals auf der Bühne sah, hörte sich genau dies unfreiwillig raunen: 
„Alabasterkörper!“ - Männer übrigens stets mit neidischem Unterton…
Mit ihren neuen Lied- und Wort-Artistiken rings um Liebe, Ehe, Schei-
dung, Bade-Erlebnisse, Wirrnisse des Alltags sowie Erfahrungen auf 
dem Liedermacher-Strich versuchen Waldemar Rösler und Jürgen Den-
kewitz gekonnt von ihrer sexuellen Ausstrahlung abzulenken, um den 
Fokus auf ihren ausgeprägten Intellekt und die nicht minder ausgeprägte 
Musikalität zu lenken.
Aus dem Zucken in den Mundwinkeln der Zuhörer wird ein Lachen, aus 
dem Kopfschütteln ein Nicken, aus der Suche nach dem Sinn wird Gier! 
Gier nach noch mehr Unsinn aus den verschlungenen Hirnwindungen 
der beiden, Gier nach dem völlig überraschend eingestreuten leisen Lie-
beslied, Gier nach Waldemar und Jürgen, den Vermarktern ihrer „Ala-
basterkörper“. 
Sie dürfen sich auf ein Gastspiel der „Melankomiker“ aus Leipzig freuen, 
die schon Gäste der „Leipziger Lachmesse“ waren und 2011 beim „Pots-
damer Chanson Festival“ mit dem 2. Preis von 80 Mitwirkenden aus ganz 
Deutschland ausgezeichnet wurden.
Karten für diesen Abend bekommen Sie ab sofort an der Museumskas-
se von Mittwoch bis Sonntag jeweils von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Telefonische Reservierung unter 034671 / 62086 oder museum@bad-
frankenhausen.de. 
Ticketpreise: VVK 13,00 Euro / AK 14,00 Euro.

Ihr Museumsteam

Sascha Förster und Sarah Al Doyaili von Dramazone  

Dramazone ist ein Theaterkollektiv mit Produktionssitz in Bad Franken-
hausen, das auch in Erlangen, Mainz und Hamburg beheimatet ist. Die 
Theaterabende von Dramazone beschäftigen sich mit Erinnerungen, 
Geschichte und Biografi e. (unter)schreiben wir geschichte(n) ist das vier-
zehnte Projekt der Gruppe. Ihr aktuelles Projekt „Wenn du mich rettest…“ 
wurde mit dem Publikumspreis des Festivals ARENA… der jungen Küns-
te 2011 ausgezeichnet und für den Thüringer Theaterpreis 2012 nomi-
niert. Mehr Infos www.dramazone.de 
Karten für diesen Abend bekommen Sie ab sofort an der Museums-
kasse von Mittwoch bis Sonntag jeweils von 10.00 bis 17.00 Uhr. Tele-
fonische Reservierung unter 034671 / 62086 oder museum@bad-fran-
kenhausen.de. 
Ticketpreise: VVK und AK 8 EUR, ermäßigt 5 EUR 

Auf zum 18. Apfelschnäpper-Markt -
der Frankenhäuser Frischemarkt

Die Stadt Bad Frankenhausen begeht den „18. 
Apfelschnäpper-Markt“ - den besonderen Fri-
schemarkt! Dazu sind alle Bürger und Bürge-
rinnen herzlichst eingeladen.
Der „Apfelschnäpper-Markt“ wartet nicht nur 
mit frischen Produkten aus Ihrer Region, son-
dern auch mit einem vielfältigen Speise- und 
Getränkeangebot auf Sie. Genießen Sie stim-
mungsvolle Musik mit den „Party-Buben“ und 
nutzen Sie die Verkostungsmöglichkeiten. Dies 
und vieles mehr erwartet Sie beim

 „18. Apfelschnäpper-Markt“
am 08.09.2012 von 10.00 bis 14.00 Uhr auf 
dem Marktplatz in Bad Frankenhausen!

Natürlich haben die Geschäfte
in der Innenstadt für Sie geöffnet.
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Veranstaltungsprogramm Frankenhäuser Bauernmarkt 

vom 14. bis 16. September 2012
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 +++ News aus der Kyf fhäuser-Therme +++ News aus der Kyf fhäuser-Therme +++

 +++ News aus der Kyf fhäuser-Therme +++ News aus der Kyf fhäuser-Therme +++

Unsere Aktionen & Veranstaltungen:

Stellenangebote:

Die Wellness-Aktion im Monat September 2012:

Jährliche Wartungsarbeiten

„Ferien-Special“ 
vom 21.07. - 02.09.2012

Abschalten vom anstrengenden Alltag und mal wieder so richtig 
ausspannen - in der Kyffhäuser-Therme fi nden 
Sie auch in diesen Sommerferien wieder das 
ideale Ambiente für entspannte Urlaubsstun-
den:

Vom 21. Juli - 2. September 2012 heißt es: 

2 Stunden zahlen - 4 Stunden bleiben! 

Somit können Sie während der Ferienaktion 
zwei Stunden länger baden als Sie zahlen. Die-
se Zeitgutschrift gilt für den Bad-Tarif. 
Ob Badespaß für die Kleinen oder Entspan-
nung für die Großen - in der Kyffhäuser-Therme fi nden Sie beides! 
Täglich von 9-22 Uhr geöffnet (Badewelt).

Mitternachtssauna mit Barbecue, 
Sa. 01.09.12, 19-24 Uhr 

Die gesamte Kyffhäuser-Therme wird zur Saunenwelt mit: 
•	 Lagerfeuer	und	Grillen	im	

idyllischen Saunagarten
•	 textilfreiem	Baden	bei	Ker-

zenschein und entspannen-
den Klängen im Solebad

•	 Spezial-Aufgüsse	in	der	
Saunenwelt

•	 spezielle	Wellnessangebote	
zum Sonderpreis

Die Mitternachtssauna ... das 
textilfreie Badevergnügen für alle Saunabegeisterten und die, die es 
werden wollen (jeden 1. Samstag im Monat). 

Für unseren Wellnessbereich sowie das Kurmittelhaus in der Kyff-
häuser-Therme suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen/
eine 

Masseur/in 
oder Physiotherapeut/in

Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als Masseur/in oder 
Physiotherapeut/in. Sie sind zudem kundenorientiert, freundlich, fl e-
xibel und zuverlässig, dann passen Sie in unser Team. 

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
mit Lichtbild und unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung sowie des 
frühestmöglichen Eintrittstermins, bitte bis 15.09.2012 an:

Kur-Gesellschaft mbH, Geschäftsleitung, August-Bebel-Platz 9
06567 Bad Frankenhausen, E-Mail: kur@bad-frankenhausen.de 

Für den Bereich Marketing/Vertrieb/Rezeption der Kyffhäuser-
Therme suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen/eine 

Marketing-Assistent/-in 

Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung im Bereich Werbung 
oder Tourismus und verfügen über gute MS-Offi ce-Kenntnisse. 
Zudem sind Erfahrungen im Einsatz mit Grafi kprogrammen von Vor-
teil. 
Sie sind kundenorientiert, freundlich, engagiert und zuverlässig, 
dann passen Sie in unser Team. 

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
mit Lichtbild und unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung sowie des 
frühestmöglichen Eintrittstermins, bitte bis 15.09.2012 an:

Kur-Gesellschaft mbH, Geschäftsleitung, August-Bebel-Platz 9
06567 Bad Frankenhausen, E-Mail: kur@bad-frankenhausen.de 

In diesem Monat erwartet Sie ein 
besonderes Wellness-Special zum 
Sonderpreis:
  
Rückenmassage mit feinsten 
Aromaölen (30 min): 
nur 16,00 EUR (statt 18,00 EUR)

Rückenmassage verschiedenen 
Ölen, die in den Körper einmas-
siert werden. Die Haut wird spürbar 
weich, glatt und gestrafft. Eine Wohl-
tat für Körper, Geist und Seele!  
Reservieren Sie sich einen freien 
Termin unter: 034671/5123.

vom 03.09.-13.09.2012
Aufgrund von alljährlichen War-
tungs- und Reinigungsarbeiten ist 
die Bade- und Saunalandschaft der 
Kyffhäuser-Therme vom 03.-13. 
September 2012 geschlossen. 

Der Wellnessbereich sowie das 
Kurmittelhaus (Physiotherapie) sind 
während dieser Zeit geöffnet. Hier 
gelten veränderte Öffnungszeiten in diesem Zeitraum und zwar: 
- Wellness- und Beautybereich: Mo.-Fr.: 10:00 - 19:00 Uhr und 
- das Kurmittelhaus „An der Therme“: Mo.-Fr.: 8:00 - 16:00 Uhr.

Während der Schließzeit der Bade- und Saunalandschaft stehen all-
jährlich eine Generalreinigung mit Entleerung sämtlicher Schwimm-
becken, Wartungsarbeiten in der Technik und Reparaturen an. Eine 
Vielzahl dieser Arbeiten ist gesetzlich vorgeschrieben. Während die 
Kyffhäuser-Therme in diesem Zeitraum fi tgemacht wird, ist auch 
eine weitere Verschönerung des Ambientes im Badebereich geplant.

Ab Freitag, den 14.09.12, 9 Uhr (rechtzeitig zum Bauernmarkt) ist 
die Bade- und Saunalandschaft der Kyffhäuser-Therme wieder ge-
öffnet. 
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Teilnahme einer Delegation
der Stadt Bad Frankenhausen 

am 154. Erntedankfest 
in der Partnerstadt Bad Soden - Allendorf

Pünktlich zu Beginn des Festumzuges hatte die Delegation aus Bad 
Frankenhausen „Am Brunnen vor dem Tore“ ihren Platz im Festumzug 
eingenommen. 
Der 1. Beigeordnete, Herr Dr. Räuber, die Fliederkönigin Linda und der 
Hausmann G. Jahn führten die Delegation aus Bad Frankenhausen an 
und wurden tatkräftig vom Laubkönig Jörg Schramm und seiner Hofdame 
Steffi  sowie der Esperstedter Riedprinzessin  Lisa-Marie I. unterstützt. 
Abgerundet wurde die Delegation von den Frankenhäuser Landsknech-
ten und den Bauersfrauen, die wesentlich zum insgesamt farbenfrohen 
Ensemble beitrugen.
Mitglieder des ADAC hatten sich kurzfristig bereiterklärt, die Delegation 
zu verstärken, was sehr gut ankam.

Auswertung Aktion - 
„Frankenhäuser Blumensommer“ 2012

- zum Bauernmarkt

Blumen und üppiges Grün geben einer Stadt immer ein freundliches 
Gesicht und schaffen eine Atmosphäre, in der sich die Menschen 
-Bürger wie Gäste - wohlfühlen.
Aber wie Sie selbst sicher am besten wissen, ist es kaum möglich, 
allein durch öffentliches Grün genügend grüne und bunte Akzente zu 
setzen. Hier ist besonders Eigeninitiative gefragt.
Ein bewährter Weg, unsere Bürger zu ermuntern, ihre Balkonen und 
Fensterbänken zu bepfl anzen, ihre Vorgärten mit Blumen und Grün 
zu gestalten und auch vor dem Geschäften der Stadt am grünen Bild 
der Stadt mitzuarbeiten, ist der Aufruf zum „Frankenhäuser Blumen-
sommer“.
Am 24. August 2012 wurde durch ein Bewertungsgremium Bilanz ge-
zogen. Bei dem Rundgang durch die Straßen, einschließlich der Orts-
teile Esperstedt, Seehausen und Udersleben zeigten sich viele Wohn-
häuser, Geschäfte und Vorgärten von einer einladenden Atmosphäre. 
Sicherlich gibt es noch einiges zu tun, was das Flair einer richtigen 
Kurstadt ausmacht. Liegt es an jedem selbst, mit wenig fi nanziellen 
Mitteln und Ideen unsere Stadt in ein Blumenmeer zu verwandeln? 
Vielleicht bleibt es nur Illusion, aber um Gäste in unsere Stadt ein-
zuladen, gehört ein buntes, farbenprächtiges Stadtbild einfach dazu. 
Diejenigen, die sich besonders mit Liebe und Ideen an der Aktion 
„Frankenhäuser Blumensommer“ beteiligten, werden anlässlich 
des Frankenhäuser Bauernmarktes am Sonntag, dem 16. Sep-
tember 2012, um 15:30 Uhr, im Festzelt Schloßplatz ausgezeich-
net.
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Beim Zug durch die wunderschön geschmückten Straßen war immer 
wieder der Spruch „Frankenhusen allemohl“ zu hören, der wiederholt den 
Beifall der Besucherschar herausforderte.
Allerdings war das bisher der härteste Umzug, den die Frankenhäuser 
mit gemacht hatten, denn Temperaturen von weit über 30 Grad im Schat-
ten, in den dicht gefüllten Straßen noch einige Grad mehr, forderten alle 
Teilnehmer enorm.
Trotz des heißen Wetters hatten einige Frankenhäuser den Weg nach 
Bad - Sooden - Allendorf auf sich genommen, um dem Festumzug bei-
zuwohnen.
Die Zuschauer versorgten die Teilnehmer mit kühlen Getränken und so 
mancher Wasserdusche.

Musste unterwegs eine Pause eingelegt werden, wurde das Gespräch 
mit den Einwohnern und Gästen gesucht. 
Die Fliederkönigin und der Laubkönig verteilten ihre Autogrammkarten, 
die sehr begehrt waren, während die Bauersfrauen Salzsäckchen und 
Werbe-Flyer der Kur- und Erholungsstadt Bad Frankenhausen unter den 
Zuschauern verteilten.
Im Anschluss an den Umzug wurden mit den Amtskollegen aus Bad So-
den - Allendorf und den Mitgliedern des Festausschusses interessante 
Gespräche geführt, bevor die Heimfahrt erfolgte.
Der Dank geht noch einmal an alle Teilnehmer, die sich trotz der großen 
Hitze bereiterklärt hatten, am Festumzug teilzunehmen.
Ja/Mö
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Verteidigungsminister bei Familientag in Bad Frankenhausen
Verteidigungsminister Thomas de Maizière hat am Samstag, den 11. 
August den Bundeswehr-Standort Bad Frankenhausen besucht. In der 
Kyffhäuser-Kaserne nahm er am diesjährigen Familientag teil. Der Minis-
ter wollte sich im Gespräch mit den Soldaten und Mitarbeitern über Lage 
und Stimmung in der Kaserne informieren. Auf dem Plan stand auch eine 
Videokonferenz mit den Soldaten in Afghanistan. Rund 350 Soldaten des 
Verbandes leisten gerade Dienst in Afghanistan.
Das Fest hatte die Familienbetreuungsstelle der Kaserne für die Ange-
hörigen der Soldaten organisiert, die sich derzeit im Auslandseinsatz 
befinden.
Um die 400 Besucher hatten bei schönem Wetter das Sommerfest be-
sucht, wo u.a. die Kindertagesstätte „Sonnenschein“, der Fanfarenzug 
Bad Frankenhausen und Alleinunterhalter Ingo Naumann aufgetreten 
sind. Zudem waren die Kyffhäuser-Therme mit einer Schnuppermassa-
ge, das Familienbündnis und der „Schiefe Turm von Bad Frankenhausen“ 
mit dabei, um sowohl die Bundeswehrangehörigen als auch ihre Familien 
über die Angebote der Stadt zu informieren.  
Herzliche Grüße bekam der Minister auch von Fliederkönigin und Laub-
könig mit seinen Hofdamen sowie Sole-Produkte & Souvenirs vom Schie-
fen Turm von Vize-Bürgermeister Andreas Räuber (SPD). Margit Uthleb 
nutzte zudem die Gelegenheit, um den Minister auf die Frankenhäuser 
Attraktion, den Schiefen Turm von Bad Frankenhausen aufmerksam zu 
machen. „Interessant. Auf den werden wir beim Rückflug im Hubschrau-
ber schauen“, sagte Verteidigungsminister Thomas de Maizière.

Eröffnung Tag des offenen Denkmals im Kyffhäuserkreis
Am 09. September 2012 ist wieder Denkmaltag - dieses Mal dreht 
sich alles um das Thema „Holz“.
Mehr als 30 Denkmale können im Kyffhäuserkreis besichtigt werden. 
Fachwerkbauten, wie z.B. die alten Backhäuser in Holzthaleben und 
Wolferschwenda oder das ehemalige Pfarrhaus in Hauteroda,  zahl-
reiche Kirchen mit ihren hölzernen Innenausstattungen aber auch 
„lebendiges“ Holz in den Parkanlagen Bendeleben und Ebeleben so-
wie technische Denkmale, wie die hölzerne Bockwindmühle in Lan-
genroda, sind an diesem Tag für die  Öffentlichkeit zugänglich.  Das 
sanierte Fachwerkhaus in der Kapellstraße 1 in Trebra bietet themen-
bezogen sehens- und erlebenswertes in doppelter Hinsicht. Nicht 
nur Haus und Einrichtung sowie Weinkeller sind interessant sondern 
auch das in der Werkstatt handgefertigte Holzspielzeug. 
Unter den geöffneten Objekten befinden sich auch die diesjäh-
rigen Denkmalpreisträger, die Cruciskirche in Sondershausen 
und die Gutsanlage in Bendeleben.

Eröffnung:
Die Landrätin des Kyffhäuserkreises, Frau Antje Hochwind, wird am 
Vorabend des diesjährigen Denkmaltages im ehemaligen Stallge-
bäude des Klostergutes Mönchpfiffel den Tag des offenen Denkmals 
2012 für den Kyffhäuserkreis offiziell eröffnen. Dies erfolgt im Rah-
men der Veranstaltungsreihe „Hör-mal im Denkmal“ der Sparkassen-
Kulturstiftung Hessen-Thüringen und der Kyffhäusersparkasse am 
08.09.2012 um 20:00 Uhr. 
Geboten wird hier - wie schon seit Jahren mit großem Erfolg prakti-
ziert - hochwertiges Kabarett. Dieses Jahr wird der Kabarettist und 
Arzt Lüder Wohlenberg sein Programm „Spontanheilung“ vorstellen.

Dr. Thiele
Pressereferent
Landratsamt Kyffhäuserkreis

Eröffnung des Denkmaltages am 08.09.2012 um 20.00 Uhr im Rahmen der Kabarettveranstaltung in Mönchpfiffel durch die Landrätin im 
Ochsenstall des Klostergutes Mönchpfiffel.
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Vorbereitungslehrgang  
zur Staatlichen Fischerprüfung

im Oktober 2012

Sehr geehrte Damen und Herren,
das Amt für Umwelt, Natur und Wasserwirtschaft des Landratsamtes 
des Kyffhäuserkreises gibt bekannt, dass ein Vorbereitungslehrgang zur 
Staatlichen Fischerprüfung zu folgenden Terminen stattfindet.
Alle Interessenten sind hierzu recht herzlich eingeladen.
 Freitag 19.10.2012 18:00 - 21:00 Uhr 
 Samstag 20.10.2012  09:00 - 15:00 Uhr
 Sonntag 21.10.2012  09:00 - 15:00 Uhr
 Freitag 26.10.2012  18:00 - 21:00 Uhr
 Samstag 27.10.2012  09:00 - 15:00 Uhr
 Sonntag 28.10.2012 09:00 - 15:00 Uhr
Lehrgangsort: 
Anglerheim Schönfeld bei Artern (Schönfeld am See)
Voraussichtlicher Prüfungstermin: 
Samstag, den 17. November 2012
Kosten des Lehrgangs: 
49,00 € Lehrgangsgebühr
Zusätzlich fallen je nach Bedarf weitere Kosten für Lehrmaterial an.
Für die Anmeldung und weitere Auskünfte steht die untere Fischereibe-
hörde unter der 
Telefonnummer: 03632 / 741 347 zur Verfügung. Mehr zum Thema Thü-
ringer Fischerprüfung finden Sie unter: mem.thueringer-fischerschule.de
Dr. Thiele 
Pressereferent

Fundgrube Stadt- und Kurbibliothek
„Jedes Mal, wenn man ein Buch öffnet, lernt man etwas.“
(Chinesisches Sprichwort)

Liebe Leserinnen, liebe Leser, liebe Besucher,
jährlich am 5. September findet der Kopfschmerztag statt. Er wurde aus-
gerufen von Ärzten, Schmerzforschern sowie Selbsthilfegruppen und soll 
auf die unterschätzte Krankheit aufmerksam machen. Kopfschmerzen 
gehören neben Rückenschmerzen zu den häufigsten gesundheitlichen 
Beeinträchtigungen: Etwa 4 bis 5 % der deutschen Bevölkerung leidet 
unter täglichen und ca. 70 % leiden unter anfallsweisen oder chronischen 
(immer wiederkehrenden) Kopfschmerzen.
Als Kopfschmerz werden Schmerzempfindungen im Bereich des Kopfes 
bezeichnet. Alltägliche
Stress- Belastungen  privat oder beruflich und länger andauernde seeli-
sche Belastungen spielen hier eine sehr große Rolle.
Heute können wir Ihnen wieder verschiedene Neuerwerbungen präsen-
tieren. Besuchen Sie uns zu den bekannten Öffnungszeiten. Zum surfen 
und chatten stehen Ihnen zwei Arbeitsplätze zur Verfügung.
Für viele ABC-Schützen beginnt am 1.September 2012 das Abenteuer 
Schule. Wir wünschen zum Schulanfang alles Gute und hoffen, dass das 
Lernen und die neuen Eindrücke sehr viel Freude bereiten.
Das Team der Stadt- und Kurbibliothek 

Shades of Grey - Geheimes Verlangen
Band 1
Sie ist 21, Literaturstudentin und in der Liebe nicht allzu erfahren. Doch 
dann lernt Ana Steele den reichen und ebenso unverschämt selbstbe-
wussten wie attraktiven Unternehmer Christian Grey bei einem Interview 
für ihre Uni-Zeitung kennen. Und möchte ihn eigentlich schnellstmöglich 
wieder vergessen, denn die Begegnung mit ihm hat sie zutiefst verwirrt. 
So sehr sie sich aber darum bemüht: Sie kommt von ihm nicht los. Denn 
Christian hat etwas in ihr berührt, das sich seitdem nicht mehr verdrän-
gen lässt. Und als Christian einige Zeit später wieder vor ihr steht, kann 
sie nicht anders, als ihren Gefühlen nachzugeben und sich mit ihm in 
seiner Wohnung zu treffen. Von da an ist nichts mehr wie zuvor. Denn 
Christian führt Ana ein in eine dunkle, gefährliche Welt der Liebe - in eine 
Welt, vor der sie zurückschreckt und die sie doch mit unwiderstehlicher 
Kraft anzieht …

Lark, Sarah: Die Tränen der Maori-Göttin
Neuseeland, 1899: Lizzie und Michael verabschieden ihren Sohn nach 
Südafrika. Kevin, junger Mediziner und verwegener Reiter, zieht als 
Stabsarzt in den Burenkrieg. Für Roberta bricht damit eine Welt zu-
sammen; sie ist entschlossen, für ihr gemeinsames Glück zu kämpfen 
- und ihr Wagemut ist dabei grenzenlos. Auch Matarikis Tochter Atamarie 
stellt sich einer großen Herausforderung: Sie schreibt sich als einziges 
Mädchen an der Universität für Ingenieurswissenschaften ein. Seit ihrer 
Kindheit faszinieren sie die Lenkdrachen der Maori. Das bringt sie mit 
dem Flugpionier Richard Pearce zusammen - und verlangt von ihr eine 
folgenschwere Entscheidung...

Der SV 58 Esperstedt bittet um Unterstützung 

Seit Jahren findet das Esperstedter Osterfeuer hinter dem Sportplatz am 
Soolgraben statt. Als nun vor einiger Zeit bei der Stadtverwaltung Bad 
Frankenhausen eine Anzeige wegen dem dort mit gelagertem Unrat ein-
ging, stellte man fest, dass das Gelände nicht wie gedacht der Stadt Bad 
Frankenhausen gehört. Der Sportverein SV 58 Esperstedt hat im Zuge 
der Erbpacht auch dieses Gelände mit erworben und ist nun für Ordnung 
und Sicherheit verantwortlich.
Seit Jahren war es üblich, dort unangemeldet Baumschnitt anzufahren, 
der dann als Osterfeuer verbrannt wurde. Immer mehr wurde aber auch 
Unrat und Müll abgeladen, so dass dieses Jahr ein Osterfeuer an dieser 
Stelle nicht möglich war. Dies stellt den Sportverein als Eigentümer vor 
große Probleme. Nur mit viel Mühe und Hilfe von Sponsoren gelang es, 
Unrat heraus zu lesen und Ordnung zu schaffen. Nun besteht wieder die 
Gefahr, dass der Platz als wilde Müllkippe genutzt wird.
Deshalb ergeht an alle Einwohner Esperstedts die Bitte, dort nichts mehr 
abzuladen und darauf zu achten, dass auch Fremde nicht mehr anlie-
fern. Im Frühjahr besteht natürlich die Gelegenheit, in Absprache mit dem 
Sportverein weiterhin Baumschnitt u.ä. anzuliefern und so für ein zünfti-
ges Osterfeuer zu sorgen. So hat der Sportverein die Chance, dort ent-
sprechend Ordnung zu halten und den Platz ansprechend zu gestalten. 
Hilfe und Ideen sind dazu natürlich willkommen.
Sollte weiter auf dem Gelände irgendwelches Material abgekippt werden, 
so wird dies durch den Sportverein zur Anzeige gebracht. Es gibt schließ-
lich genügend andere, sogar kostenlose Methoden, um Sperrmüll oder 
Holz zu entsorgen.
SV 58 Esperstedt
Schmidt
Vorsitzende
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Bücher für Kleine und Große Leseratten

Frieser, Claudia: Oskar und das geheimnisvolle Volk
Nürnberg im Mittelalter ist wieder das Ziel des kleinen Zeitreisenden Os-
kar. Zum letzten Mal besucht er dort seine drei Freunde, unter ihnen auch 
Alfred, Nachname Dürer. Eine Gruppe fremder Leute ist in der Stadt, 
zugleich wird ein kleiner Junge vermisst. Plötzlich überschlagen sich die 
Ereignisse und wer weiß, ob Oskar den Weg zurück in die Gegenwart 
noch findet? Dieser spannende Kinderkrimi vor historischer Kulisse ist 
eine fesselnde Zeitreise ins Mittelalter!

Zangwill, Israel: das dunkle Geheimnis der Bow Street
Ein rätselhafter Kriminalfall ereignet sich im Gästehaus Drabdump: der 
Gewerkschafter Arthur Constant wird mit durchschnittener Kehle aufge-
funden- Fenster und Türen waren jedoch von innen verriegelt. Wie konnte 
der Täter entkommen? Zwei konkurrierende Detektive, der pensionierte 
Scotland- Yard- Polizist  Grodman und sein Nachfolger Wimp, versuchen, 
dem Rätsel auf die Spur zu kommen.

Nahrgang, Frauke: Linus und die wilden Seeräuber
Endlich darf Linus auf hohe See! Von seinem Papa, dem große Kapi-
tän Kugelfisch, lernte er alles über das wilde Piratenleben: wie man ein 
Seeungeheuer zähmt, den fiesen Mispelzahn überlistet und einen tollen 
Schatz. Schiff ahoi, kleiner Pirat!

Schwager & Steinlein; Mein Biene Maja Bildwörterbuch- In Feld und 
Wald- 
Was sehen Biene Maja und ihre Freunde in Wald und Feld? Bunt und 
lehrreich entführt dieses Buch die Kinder in die Lebenswelt der kleinen 
Biene und fördert spielerisch die Sprachentwicklung.
Gemeinsam mit den Eltern üben die Kinder,
- genau zu beobachten,
- Tiere und Pflanzen zu benennen
- Zusammenhänge zu verstehen. 

Busch, Wilhelm: Max und Moritz
Eine Bubengeschichte in sieben Streichen
Als Max und Moritz im Jahre 1865 veröffentlicht wurde, erahnte noch kei-
ner die Erfolgsgeschichte des Bilderbuchs. Heute gehören die Streiche 
der bösen Buben zu den bekanntesten Werken von Wilhelm Busch, und 
obwohl der Text oftmals von Seiten der Pädagogen hinterfragt wurde, 
avancierte das Buch sehr bald zum Klassiker und ist aus keinem Kinder-
zimmer mehr wegzudenken.

Hör- CD

Goscinny & Sempe: Der kleine  Prinz
Thormann, Jürgen: Meuterei auf der Bounty
Die drei ???-  Folge 1-3
- und der Super- Papagei
- und der Phantomsee
- und der Karpatenhund

PC - ROM

Der Fluch des Amsterdamer Diamanten
The Treasures of Mystery Island

Die Stadt Bad Frankenhausen gratuliert
01.09. zum 80. Geburtstag Frau Recknagel, Brunhilde
01.09. zum 81. Geburtstag Herrn Volkmann, Karl
02.09. zum 68. Geburtstag Herrn Grünewald, Bernd
02.09. zum 72. Geburtstag Frau Helmich, Helga
02.09. zum 81. Geburtstag Frau Naumann, Lore
02.09. zum 71. Geburtstag Frau Siebenhüner, Erika
  OT Udersleben
03.09. zum 76. Geburtstag Frau Allstädt, Marie
03.09. zum 82. Geburtstag Herrn Fiedler, Martin
  OT Udersleben
03.09. zum 78. Geburtstag Herrn Rückebeil, Horst
  OT Seehausen
03.09. zum 72. Geburtstag Herrn Schenk, Manfred
03.09. zum 68. Geburtstag Frau Uhlmann, Monika
04.09. zum 78. Geburtstag Frau Bießmann, Ursula
04.09. zum 74. Geburtstag Herrn Braunsdorf, Kurt
04.09. zum 70. Geburtstag Frau Buchhold, Ingeburg
04.09. zum 79. Geburtstag Frau Busch, Regina
04.09. zum 85. Geburtstag Herrn Gehlhar, Heinz
04.09. zum 81. Geburtstag Frau Herrmann, Hildegard
  OT Seehausen
04.09. zum 65. Geburtstag Herrn Otto, Bernd

Falk, Rita: Dampfnudelblues
Kommissar Franz Eberhofer ist genervt. Wieso muss das Telefon aus-
gerechnet dann klingeln, wenn Oma ihre köstlichen Frühstückseier mit 
Speck aufgetischt hat? Doch Dienst ist Dienst und so muss sich der 
grummelige Kommissar wieder einem kniffligen Fall in seinem Heimatort 
Niederkaltenkirchen widmen. Diesmal ist der Rektor der örtlichen Schule 
von einem Zug erfasst worden. Eberhofer glaubt nicht an Selbstmord und 
bald schon stehen 38 Tatverdächtige auf seiner Liste.

Nichols, Mary: Das Sommerhaus
England im 1. Weltkrieg: Die junge Lady Helen ist in einer standesgemä-
ßen, doch lieblosen Ehe gefangen. Als der kanadische Pilot Oliver in ihr 
Leben tritt, beginnen die beiden eine leidenschaftliche Affäre, die nicht 
ohne Folgen bleibt.

Hohlbein, Wolfgang: Feuer
Feuer wütet in Köln! Und ausgerechnet der Autodieb Will Lokkens, der 
sich sonst nicht in die Probleme anderer einmischt, wird unfreiwillig in 
das Rätsel um die Brände verwickelt. In düsteren Visionen erlebt er Sze-
nen aus längst vergangenen Zeiten, in denen immer das gleiche unbe-
zwingbare Feuer brennt. Bald wird ihm klar, dass weit mehr auf dem Spiel 
steht als nur die Stadt: Die gesamte Menschheit ist in Gefahr!

Sachbücher

Glinka, Uwe, Meier, Kurt:  Das Sparbuch  Koch Buch
Dieses Buch hat eine bemerkenswerte Vorgeschichte: Zwei Arbeitslose 
kamen auf die Idee, Speisepläne zu entwickeln, die auf dem Hartz-IV-
Regelsatz basieren. Kann man sich für rund 4,40 Euro pro Tag und Per-
son gesund und ausgewogen ernähren? Ja, lautet die Antwort, und so 
entstand eine Broschüre mit Rezepten, mit der die Autoren in Printme-
dien und bei TV-Auftritten für Furore sorgten. Das vorliegende Kochbuch 
mit vielen neuen Gerichten richtet sich an alle, die gerade jetzt in Zeiten 
der Wirtschaftskrise mit wenig Geld gut und abwechslungsreich essen 
möchten. Darin sind 75 Speisepläne mit Frühstück, Mittag- und Abend-
essen für zwei Personen zusammengestellt. Unkomplizierte Gerichte, 
mit frischen Zutaten zubereitet, garantieren eine ebenso gesunde wie 
schmackhafte Ernährung.Mehr anzeigen 
Weniger anzeigen 

Bausch, Joe: Knast
Als Rechtsmediziner Dr. Joseph Roth beugt er sich im Kölner Tatort mit 
grünem Kittel mürrisch über Leichen. Nach Drehschluss fährt er zurück 
in sein richtiges Leben: Seit über 25 Jahren arbeitet Joe Bausch als Ge-
fängnisarzt in Werl, einer der größten deutschen Justizvollzugsanstalten. 
Die Häftlinge vertrauen ihm. Sie erzählen von den dunklen Seiten des 
Lebens, lassen ihn tief in die Abgründe ihrer Seele blicken. Hautnah er-
lebt er Konflikte und Tragödien: Ein Mann in U-Haft hat Angst um seine 
schwangere Frau. Bei Joe Bausch legt er eine Lebensbeichte ab - und 
erhängt sich zwei Tage später. Ein Mörder gesteht weitere Verbrechen, 
weil er weiß, dass sein Arzt an die Schweigepflicht gebunden ist. Persön-
lich und eindringlich erzählt Joe Bausch zum ersten Mal von einer Welt 
mit ihren eigenen Regeln.

Neubacher, Alexander: Öko Fimmel
Müll sortieren, Biosprit tanken, auf Solarstrom umsteigen oder Vegetari-
er werden- die Möglichkeiten, die Umwelt zu schützen, scheinen endlos 
zu sein. Doch retten wir mit unseren Einsatz wirklich die Natur? Oder 
lassen wir uns lediglich von sinnlosen Vorschriften gängeln? Alexander 
Neubacher, selbst Biokisten- Käufer, hinterfragt den Ökofimmel in un-
serem Leben und in der Politik und zeigt, womit wir der Umwelt wirklich 
helfen können.

Tausch, Reinhard: Hilfen bei Stress und Belastung
Fast jeder von uns erlebt Stress und seelische Belastungen, junge und 
alte Menschen, im Beruf, in der Familie und in der Freizeit. Sind die 
Stress- Belastungen häufig und intensiv, dann ist unsere seelische und 
körperliche Gesundheit gefährdet. Wie können wir mit dem alltäglichen 
Stress und länger dauernden seelischen Belastungen - mit Ängsten, 
Verzweiflung, Eile, Hetze und Überforderung - förderlicher umgehen? 
Wie können wir uns selbst besser helfen? In einer klaren, verständlichen 
Sprache, die wissenschaftliche Befunde mit den persönlichen Erfahrun-
gen vieler Menschen verbindet, stellt der bekannte Psychologe Tausch 
die Entstehung und vor allem die Möglichkeiten der Bewältigung von 
Stress und Belastung dar.

Dr. Dalet, Roger: Ein Fingerdruck- und Sie sind Ihre Schmerzen los
Dr. Dalet ist eigentlich  Spezialist  für Lungenheilkunde, hat aber seit 
mehreren Jahren seine Tätigkeit als Chefarzt aufgegeben, um sich der 
Ausbildung junger Ärzte zu widmen- in Theorie und Praxis der Akupunk-
tur. Seine4 einfachen Anleitungen zur Akupressur ermöglicht es jedem, 
von dieser jahrtausendealten  Heilmethode zu profitieren. Ohne Tablet-
ten, ohne Nadeln. 
Es kommt nur auf die richtigen Punkte an- und auf etwas Fingerspitzen-
gefühl, dann haben Sie Ihr Wohlergehen selbst in der Hand.
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22.09. zum 75. Geburtstag Herrn Richter, Horst
  OT Udersleben
22.09. zum 80. Geburtstag Frau Setzepfand, Eva
23.09. zum 77. Geburtstag Frau Theuerkauf, Erna
24.09. zum 65. Geburtstag Frau Damm, Monika
  OT Seehausen
24.09. zum 69. Geburtstag Herrn Götzke, Karl-Heinz
24.09. zum 74. Geburtstag Herrn Kassner, Klaus
24.09. zum 76. Geburtstag Frau Keidel, Ruth
24.09. zum 80. Geburtstag Herrn Mittag, Helmut
  OT Esperstedt
25.09. zum 72. Geburtstag Herrn Besteck, Günter
  OT Esperstedt
25.09. zum 66. Geburtstag Frau Meyer, Karin
  OT Esperstedt
25.09. zum 83. Geburtstag Frau Nieft, Annette
  OT Udersleben
25.09. zum 70. Geburtstag Frau Rechenbach, Christel
25.09. zum 72. Geburtstag Herrn Dr. Ritsch, Eberhard
25.09. zum 71. Geburtstag Frau Schmidt, Barbara
25.09. zum 78. Geburtstag Frau Stockamp, Waltraud
25.09. zum 75. Geburtstag Frau Wolff, Rosemarie
26.09. zum 76. Geburtstag Frau Hempel, Erika
26.09. zum 73. Geburtstag Frau Küster, Brunhilde
  OT Udersleben
26.09. zum 68. Geburtstag Frau Muth, Regina
26.09. zum 79. Geburtstag Frau Rückebeil, Herta
  OT Seehausen
26.09. zum 79. Geburtstag Herrn Schacht, Alfred
26.09. zum 74. Geburtstag Herrn Schröter, Siegfried
27.09. zum 71. Geburtstag Herrn Barth, Ralf
27.09. zum 88. Geburtstag Frau Koppeel, Gertrud
27.09. zum 73. Geburtstag Herrn Metzger, Gerhard
27.09. zum 74. Geburtstag Frau Michniewski, Sigrid
27.09. zum 75. Geburtstag Frau Schnorrbusch, Martha
27.09. zum 68. Geburtstag Herrn Weihrauch, Friedrich
  OT Seehausen
27.09. zum 73. Geburtstag Herrn Zober, Karl-Heinz
28.09. zum 73. Geburtstag Herrn Nauland, Ulrich
28.09. zum 68. Geburtstag Frau Van Helden, Heidi
29.09. zum 70. Geburtstag Frau Apel, Jutta
29.09. zum 84. Geburtstag Frau Dünisch, Gerda
29.09. zum 80. Geburtstag Frau Eberwein, Edith
29.09. zum 78. Geburtstag Frau Hesse, Rosmarie
29.09. zum 86. Geburtstag Frau Krause, Margarete
29.09. zum 73. Geburtstag Frau Schlufter, Erika
30.09. zum 66. Geburtstag Frau Mende, Elfi 
30.09. zum 73. Geburtstag Frau Schreiber, Ursula
30.09. zum 72. Geburtstag Herrn Siebenhüner, Harry
  OT Udersleben

05.09. zum 77. Geburtstag Herrn Barthel, Wolfgang
05.09. zum 90. Geburtstag Frau Kupsch, Aline
05.09. zum 85. Geburtstag Frau Nieft, Anna
05.09. zum 74. Geburtstag Herrn Schadowske, Arno
  OT Seehausen
06.09. zum 72. Geburtstag Frau Jagdmann, Brigitta
06.09. zum 69. Geburtstag Frau Mehmel, Josephine
06.09. zum 72. Geburtstag Frau Muck, Elfriede
06.09. zum 74. Geburtstag Frau Pätz, Hanna
06.09. zum 68. Geburtstag Herrn Pilch, Klaus
06.09. zum 74. Geburtstag Herrn Wenzlaff, Bernhard
07.09. zum 76. Geburtstag Frau Beck, Inge
07.09. zum 67. Geburtstag Herrn Geschke, Uwe
07.09. zum 74. Geburtstag Herrn Großstück, Peter
07.09. zum 69. Geburtstag Frau Schwerdtmann, 
  Rosemarie
  OT Esperstedt
08.09. zum 71. Geburtstag Frau Adler, Waltraud
  OT Seehausen
08.09. zum 74. Geburtstag Herrn Schlegel, Manfred
08.09. zum 80. Geburtstag Frau Sölle, Sonja
09.09. zum 75. Geburtstag Frau Daniel, Margareta
10.09. zum 73. Geburtstag Frau Görtz, Elke
10.09. zum 91. Geburtstag Frau Grau, Ilse
10.09. zum 75. Geburtstag Frau Rumpf, Brigitta
10.09. zum 74. Geburtstag Frau Schmidt, Wiltrud
10.09. zum 79. Geburtstag Frau Wallrodt, Inge
11.09. zum 82. Geburtstag Frau Rückebeil, Herta
11.09. zum 70. Geburtstag Frau Sonnrein, Bärbel
12.09. zum 71. Geburtstag Frau Haake, Hilde
12.09. zum 79. Geburtstag Herrn Hellmuth, Hasso
  OT Seehausen
12.09. zum 66. Geburtstag Herrn Köpp, Peter
12.09. zum 67. Geburtstag Herrn Prikryl, Heinz
12.09. zum 73. Geburtstag Frau Reinecke, Hannelore
12.09. zum 68. Geburtstag Frau Schramm, Erika
  OT Udersleben
12.09. zum 79. Geburtstag Frau Wolf, Hiltrud
13.09. zum 71. Geburtstag Frau Fiedler, Waltrut
13.09. zum 73. Geburtstag Herrn Lendla, Eberhard
13.09. zum 76. Geburtstag Herrn Lochner, Rolf
13.09. zum 80. Geburtstag Frau Steinbrecher, Ingeburg
13.09. zum 81. Geburtstag Frau Wolf, Klara
  OT Seehausen
13.09. zum 71. Geburtstag Frau Zimmer, Hannelore
14.09. zum 75. Geburtstag Frau Henning, Edith
14.09. zum 83. Geburtstag Herrn Kielhorn, Günther
14.09. zum 74. Geburtstag Frau Kretschmer, Renate
15.09. zum 85. Geburtstag Herrn Ifl and, Heinz-Joachim
15.09. zum 82. Geburtstag Frau Lemke, Hildegard
15.09. zum 80. Geburtstag Frau Zitzmann, Renate
16.09. zum 80. Geburtstag Herrn Berbig, Otto
16.09. zum 81. Geburtstag Frau Boose, Hildegard
  OT Seehausen
16.09. zum 91. Geburtstag Frau Eggert, Eva-Maria
16.09. zum 81. Geburtstag Frau Elmrich, Irma
16.09. zum 66. Geburtstag Frau Poranski, Brigitte
16.09. zum 68. Geburtstag Frau Sassmannshausen, 
  Ursula
16.09. zum 70. Geburtstag Frau Sroka, Eleonore
16.09. zum 69. Geburtstag Frau Westphal, Karin
17.09. zum 65. Geburtstag Frau Hitz, Karin
17.09. zum 68. Geburtstag Herrn Kühnold, Volker
17.09. zum 68. Geburtstag Herrn Peter, Frank
18.09. zum 70. Geburtstag Herrn Kühnlenz, Hans
  OT Seehausen
18.09. zum 69. Geburtstag Frau Langbein, Heidi
18.09. zum 74. Geburtstag Herrn Oppermann, Wolfgang
18.09. zum 79. Geburtstag Herrn Reinecke, Konrad
18.09. zum 75. Geburtstag Herrn Thoms, Gerhard
18.09. zum 65. Geburtstag Herrn Walther, Karl-Heinz
19.09. zum 67. Geburtstag Frau Buyanova, Tatiana
19.09. zum 83. Geburtstag Herrn Gäbert, Walter
19.09. zum 70. Geburtstag Frau Pöhlert, Renate
  OT Udersleben
19.09. zum 72. Geburtstag Herrn Zacher, Klaus
20.09. zum 71. Geburtstag Frau Hylla, Inge
20.09. zum 72. Geburtstag Herrn Krause, Dieter
  OT Esperstedt
20.09. zum 75. Geburtstag Herrn Schlopsna, Werner
21.09. zum 71. Geburtstag Frau Jungnickel, Irmtraud
  OT Esperstedt
21.09. zum 75. Geburtstag Herrn Schreiber, Wolfgang
22.09. zum 72. Geburtstag Frau Blecher, Karin
22.09. zum 91. Geburtstag Frau Kühl, Erna
22.09. zum 84. Geburtstag Herrn Kühne, Gerhard
  OT Udersleben
22.09. zum 73. Geburtstag Frau Lange, Ilse
22.09. zum 71. Geburtstag Frau Otto, Irene

90. Geburtstag
Jahre sollte man nicht zählen, sondern erleben.

Oskar Stock

Auf 90 Jahre blickte 
Frau Margot Lüttich 
am 17.08.2012 in 
Bad Frankenhausen 
zurück.
Die Jubilarin konnte 
zahlreiche Glück-
wünsche entgegen-
nehmen.
Dr. Andreas Räuber 
nahm die Ehrung im 
Namen der Stadt vor 
und überbrachte die 
herzlichsten Glück-
wünsche.
Er wünschte Frau 
Lüttich für das kom-
mende Lebensjahr 
vor allem viel Ge-
sundheit und Le-
bensfreude.
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Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde  
Bad Frankenhausen

Ev.-Luth. Pfarramt Bad Frankenhausen
Pfarrerin Magdalena Seifert
Jungfernstieg 7
06567 Bad Frankenhausen
Tel.: 034671/56 53 66
E-mail: pfarramt@kirche-bad-frankenhausen.de
Büro Superintendentur
Kantor-Bischoff-Platz 8
06567 Bad Frankenhausen
Tel.: 034671/6 26 14
Fax: 034671/6 26 44
E-mail: suptur.bf-s@t-online.de
Kantorat: Kantorin Laura Schildmann
Tel.: 034671/99 02 72
E-mail: laura.ulrich@gmx.de
Vorsitzender Kirchengemeinderat: Peter Zimmer
Tel.: 034671/7 73 92
Internetadresse: www.kirche-bad-frankenhausen.de
Besuchen Sie auch: www.strobel-orgel.de
Kreisstelle für Diakonie
Allgemeine Sozial- und Lebensberatung in Bad Frankenhausen (Bera-
tungsgespräche/Sozialberatung/Hilfe beim Umgang mit Behörden/Mut-
ter-Kind-Kuren/Familienerholung/Hausbesuche/Gruppenangebote/Be-
suche/Gespräche/Hausbesuche können telefonisch unter 034671/6990 
vereinbart werden)

Gottesdienste und Veranstaltungen September

Monatsspruch:
Gott heilt, die zerbrochenen Herzens sind, und verbindet ihre Wunden. 
(Ps 147,3) 
Donnerstag, 30. August 2012
19:30 Uhr Konzert mit Harfe und Gesang in der Altstädter Kirche
Sonntag, 02. September 2012 - 13. Sonntag n. Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst zum Schuljahresanfang in der Unterkirche
Sonntag, 09. September 2012 - 14. Sonntag n. Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Unterkirche

Chor:
Sie wollen etwas für Ihr Wohlbefinden tun -
haben aber keine Lust auf (noch mehr) Sport!

Sie möchten geistig rege sein -
haben aber keine Lust zum Lernen!

Sie möchten nicht alleine sein - 
haben aber keinen Verein für sich gefunden!

Dann ist ein Chor genau das Richtige,
denn das gemeinsame Singen stärkt Körper und Geist gleichermaßen, 
bringt Freude durch die gemeinschaftliche Tätigkeit und ermöglicht, auch 
andere mit dem Gelernten zu erfreuen.

Wir treffen uns jeden Montag um 19.30 Uhr im Gemeindesaal der Unter-
kirche. (Die erste Probe nach der Sommerpause ist am 27.08.12, 19:30 
Uhr) Vorkenntnisse sind nicht nötig. Jeder kann kommen. Entweder kom-
men Sie unverbindlich zum Reinschnuppern oder Sie rufen vorher an: 
Kantorin Laura Schildmann, Bad Frankenhausen, Tel. 990272. 
Wir freuen uns auf Sie!
Kinder: 

90. Geburtstag
Die Begeisterung am Leben erhalt,
so wirst du zwar älter, aber nie alt.

K. Schilling

Herr Konrad Musche feierte am16.08.2012 seinen 90. Geburtstag. 
Zahlreiche Gratulanten stellten sich ein, um ihre Glückwünsche zu 
überbringen.
Für die Stadt nahm der 1. Beigeordnete, Dr. Andreas Räuber, die 
Gratulation vor und übermittelte die besten Grüße und Glückwün-
sche. Für das neue Lebensjahr wünschte Dr. Räuber dem Jubilar 
alles Gute, Gesundheit und noch viele schöne Stunden im Kreis der 
Angehörigen.

95. Geburtstag
Lerne alt zu werden mit einem jungen Herzen. Das ist die Kunst.

Johann Wolfgang von Goethe

Am 18.08.12 feierte Frau Irene Kutschke im AWO-Seniorenzentrum 
„Maria Schall“  ihren 95. Geburtstag.
Gemeinsam mit den Heimbewohnern  und dem Betreuungsperso-
nalwurde dieser Tag würdig begangen und Frau Kutschke freute sich 
über die zahlreichen Glückwünsche.
Der 1. Beigeordnete, Dr. Andreas Räuber, gratulierte Frau Kutschke 
im Namen der Stadt sehr herzlich und wünschte ihr alles Gute, ver-
bunden mit viel Gesundheit.
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Hobbyforscher sind greifbare und erlebbare Geschichte von steigendem 
Interesse.  Erleben Sie die den Freien Ritterbund Thüringen  zum Bau-
ernmarkt an der Stadtmauer am Untergelgen, gleich hinter der Kyffhäu-
ser Therme. Am Abend, nach dem Umzug des Bauernheeres werden 
Feuerdarbietungen gezeigt. 

Ritter befinden sich nicht nur am Untergelgen, der Marktplatz wird von 
der Ritterschaft Bornstedt belagert. Traditionsgemäß finden sie den his-
torischen Stand  des FKK Wipperveilchen  gleich neben der Steinbrück 
Apotheke. Unter Motto: “Ab 11:00 Uhr im Stundentakt gib`s am Markt  ein 
Gesangesakt. Ob Bauernchor, ob Ablassbrief, beim FKK da gibt`s kein 
Tief“, werden die Mitglieder den Tanz und Gesang frönen und die Gäste 
prächtig unterhalten. Wie immer wird dort Suppe im Brotleib gereicht.
Kommen und genießen Sie ein paar schöne Stunden zum Franken-
häuser Bauernmarkt!

20 Jahre „Frankenhisser Hausmänner“
Die Frankenhäuser „Hausmänner“  

ziehen zum Bauernmarkt durch die Stadt

Der Umzug der „Hausmänner“ findet am Freitag den 14.09.2012 in 
der Zeit von 17:00 bis ca. 20:00 Uhr statt. Am Umzug nehmen teil: 
die Hausmänner nebst Bürgermeister der Stadt Bad Frankenhau-
sen, Herr Matthias Strejc, die Landsknechte und der Fanfarenzug 
Bad Frankenhausen. 

Der Umzug wird sich, beginnend vor dem Rathaus, auf folgen-
den Straßen entlang bewegen:

•	 Griechisches	Restaurant	„Mykonos“
•	 Jungfernstieg	-	„Zur	Quelle“
•	 Wallgraben	-	Gasthof	&	Pension	Grabenmühle
•	 Rosengasse	-	„Alter	Ackerbürgerhof“
•	 Anger	-	Hotel	„Thüringer	Hof“
•	 Erfurter	Str.	-	„Zum	Schwan“
•	 Erfurter	Str.	„Istanbul-Grill“
•	 Erfurter	Straße	-	„Hotel	Straube“
•	 Erfurter	Straße	zur	Bornstraße
•	 Bornstraße	-	„Alte	Hämmelei“
•	 Lindenstraße	Richtung	Schlachtberg
•	 Am	Schlachtberg	-	Hotel	„Residenz“
•	 Lindenstraße
•	 Schloßplatz/	Festzelt	(Ende)	Festbieranstich	
 durch den Bürgermeister

Wir treffen uns projektweise. Die Termine werden rechtzeitig bekannt ge-
geben.
Bei Rückfragen kann Kantorin Laura Schildmann gerne angerufen wer-
den (034671/99 02 72)!
Wir freuen uns auf Euch!
Posaunenchor: immer freitags von 18.30-19.15 Uhr Bläseranfänger in 
Oldisleben
Und freitags von 19.30-21.00 Uhr Posaunenchorprobe in Oldisleben
Wer gerne mitspielen möchte, ist herzlich willkommen. Bitte melden Sie 
sich vorher bei 
Kantorin Laura Schildmann (034671/99 02 72)
Wer anderweitig gerne Musik machen möchte, kann sich gerne bei Kan-
torin Laura Schildmann melden. Ich freue mich über jeden, der mit sich 
(und seinem Instrument) das Gemeindeleben bereichern möchte. 
Tel.: 034671/99 02 72 
Konfirmanden 
Liebe Eltern,
wenn Ihr Kind im kommenden Schuljahr die 7. Klasse besucht und im 
Frühjahr 2014 konfirmiert werden möchte, dann melden Sie Ihre/n Toch-
ter/Sohn bitte zum Konfirmanden-Unterricht in unserer Kirchgemeinde 
an. Wir freuen uns sehr! Die Vorbereitung auf die Konfirmation erstreckt 
sich über zwei Jahre. Dabei treffen sich die Vorkonfirmanden und Kon-
firmanden in der Regel einmal im Monat an einem Sonnabendvormittag 
von 09:00-12:00 Uhr. Informationen erhalten Sie von Pfarrerin M. Seifert. 
(Tel. 034671/56 53 66)
Junge Gemeinde
Die Junge Gemeinde trifft sich in der Regel jeden Mittwoch, 19:00 Uhr 
abwechselnd in Esperstedt, Ichstedt oder Bad Frankenhausen. Jetzt sind 
noch Ferien. Weitere Informationen über Frau Pfarrerin Magdalena Sei-
fert, Tel. 034671/56 53 66.
Treffpunkt Jungsenioren ist in der Regel am dritten Donnerstag im 
Monat, um 15:00 Uhr. Das nächste Treffen findet am Donnerstag, 20. 
September, 15:00 Uhr im Kleinen Gemeinderaum der Unterkirche statt. 
Nähere Informationen über Frau Gödicke (Tel. 034671/6 27 41)
Landeskirchliche Gemeinschaft
findet immer dienstags um 15:00 Uhr bei Familie Ernst, Erfurter-Str. 34 
(Eingang Untergelgen) statt.
Gebetskreis
immer dienstags um 16:30 bei Familie Ernst, Erfurter-Str. 34 (Eingang 
Untergelgen) 

Freier Ritterbund Thüringen belagert 
Bad Frankenhausen zum Bauernmarkt 

Im Oktober 1999 wurde der Verein gegründet. Ein Großteil der 10 Grün-
dungsmitglieder stammt aus dem Raum Erfurt und war mehrere Jahre in 
anderen historischen Vereinen tätig. Der Verein hat sich zum Ziel gesetzt 
das 12. bis 13. Jahrhundert in all seinen Facetten darzustellen. Hinzu 
kahmen später eine Darstellung der Salierzeit sowie das Thüringer Kö-
nigreich. So werden Begebenheiten aus alten Thüringer Urkunden mit 
entsprechenden Rittern und Damen, welche durch die verschiedenen 
Vereinsmitglieder verkörpert werden, darzustellen. 
Durch die Beschränkung auf jeweils enge Zeiträume (500 - 600, 1060, 
1170 - 1250), hat sich der freie Ritterbund Thüringen e. V. innerhalb kür-
zester Zeit etabliert, sodass die Mitgliederzahl inzwischen auf über 50 
angewachsen ist. Der Verein versucht eine ernsthafte geschichtliche Dar-
stellung (Reenacment) des Mittelalters zu verwirklichen. Die Besucher 
können den Alltag vergessen und in eine mittelalterliche Welt eintauchen. 
Vor allem die Arbeit mit Kindern ist sehr wichtig, um in Zeiten von Com-
puter und Fernsehen die Vergangenheit nicht aus dem Auge zu verlieren 
und die eigenen Wurzeln nicht zu vergessen. Auch für Fachleute und 
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wird auch die Märchenoper selbst vorgestellt. Und es gibt erste musikali-
sche Kostproben der schönen Melodien Humperdincks.
Der Eintritt zur Einführung ist frei. Übrigens: beim Theaterfest am selben 
Nachmittag können die bei der Einführung gebackenen Lebkuchen dann 
gemeinsam mit Zuckerperlen, Schokoladenstreuseln und vielem mehr 
verziert werden!
Birgit Susemihl 
Referentin

Wer erhält den Nordhäuser Theaterpreis? 

Geheimnis wird in der Operngala gelüftet - Auszeichnung in diesem 
Jahr zum 6. Mal verliehen
Am 8. September ist es soweit: In der Premiere der Operngala wird be-
kanntgegeben, wer in diesem Jahr den Nordhäuser Theaterpreis erhält. 
Gestiftet wird er von der Sparkassenstiftung der Kreissparkasse Nord-
hausen und dem Förderverein Theater Nordhausen e. V. Mit dem Nord-
häuser Theaterpreis werden Künstler des Theaters Nordhausen für ihre 
Arbeit ausgezeichnet. In diesem Jahr wird erstmals die neue Landrätin 
Birgit Keller den Theaterpreis überreichen und die Laudatio auf den 
Preisträger oder die Preisträgerin halten. Der mit 1.000 Euro dotierte 
Preis wird seit 2007 verliehen. 
Insgesamt sieben Persönlichkeiten aus der Rolandstadt wurden bisher 
mit dem Nordhäuser Theaterpreis ausgezeichnet. Die erste Preisträgerin 
war Ballettdirektorin Jutta Ebnother, die für ihre äußerst erfolgreiche Ar-
beit mit der Ballettkompanie des Theaters Nordhausen in eigenen Cho-
reographien und durch das Engagement von Gastchoreographen geehrt 
wurde. 
2008 wurde Sopranistin Sabine Mucke mit dem Theaterpreis geehrt. Seit 
1996 am Theater Nordhausen engagiert, sang und spielte sie sich mit 
Rollen wie Madame Butterfly, Mimi in „La Bohème“ und in der vergange-
nen Spielzeit Ellen Orford in „Peter Grimes“ in die Herzen des Publikums. 
Zurzeit probiert sie die Rolle der Mutter in der Märchenoper „Hänsel und 
Gretel“, die am 21. September Premiere hat.
Ihr folgten die beiden Schauspielerinnen Uta Haase und die bereits ver-
storbene Sigrid Herforth, die den Preis 2009 gemeinsam erhielten. Sie 
waren dem Theater Nordhausen lange als Mitglieder des Schauspielen-
sembles verbunden. Doch auch nach der Schließung der eigenständigen 
Schauspielsparte waren die beiden Künstlerinnen auf der Bühne zu er-
leben und begeisterten ihr Publikum in Opern, Operetten und Kinderstü-
cken, so zum Beispiel in „Die kleine Meerjungfrau“.
Im vierten Jahr des Nordhäuser Theaterpreises teilten sich wieder zwei 
Künstler die Auszeichnung: Kostümbildnerin Elisabeth Stolze-Bley und 
Ausstattungsleiter und Bühnenbildner Wolfgang Kurima Rauschning. Un-
zählige Bühnen- und Kostümbilder in Oper, Operette, Ballett und Kinder-
stücken tragen ihre künstlerische Handschrift. Zuletzt waren Elisabeth 
Stolze-Bleys farbenfrohe und detailgetreu entworfene Kostüme in „Die 
Entführung aus dem Serail“ im Schlosshof Sondershausen zu sehen. 
Wolfgang Kurima Rauschning erregte in der zu Ende gegangenen Spiel-
zeit unter anderem mit dem atmosphärisch dichten und phantasievollen 
Bühnenbild zur Oper „Peter Grimes“ Aufsehen.
Die bisher letzte Preisträgerin ist Bianca Sue Henne, Leiterin des Jungen 
Theaters und Regisseurin vieler Kinderstücke im TuD sowie Produktio-
nen des Theaterjugendclubs. Sie inszeniert derzeit „Hänsel und Gretel“ 
für die Eröffnungspremiere der neuen Spielzeit. In der verbleibenden Zeit 
schreibt sie das Libretto der Kinderoper „Kannst du pfeifen, Johanna“, 
die am 23. März 2013 Premiere hat. Ihre Stückfassung von „Die kleine 
Meerjungfrau“ nach Hans Christian Andersens berühmten Märchen wur-
de vom Verlag Felix Bloch Erben gar in seinen Katalog aufgenommen 
und kann jetzt von anderen Theatern nachinszeniert werden. Ein Teil des 
Preisgeldes ist in die Finanzierung der Fortbildung im Bereich Figuren-
theater geflossen, die Bianca Sue Henne gerade absolviert.
Nun wird es wieder spannend: Wer wird in diesem Jahr die begehrte 
Auszeichnung erhalten? Wessen Name ist im goldenen Umschlag, den 
Landrätin Birgit Keller auf der Bühne der Operngala öffnen wird? Wer 
dabei sein möchte, wenn das Geheimnis gelüftet wird, sollte sich schnell 
Karten für die Premiere der Operngala sichern. Es gibt sie an der Thea-
terkasse (Tel. 0 36 31/98 34 52), in der Sondershausen-Information (Tel. 
0 36 32/78 81 11) und an allen Vorverkaufsstellen der Theater Nordhau-
sen/Loh-Orchester Sondershausen GmbH.

Festliche Operngala eröffnet die Spielzeit 2012/2013

Vorgeschmack auf die Höhepunkte der Spielzeit mit Sabine Mucke, 
Anja Daniela Wagner, Elena Puszta, Hugo Mallet und anderen

Festlich beginnt die neue Spielzeit im Theater Nordhausen mit der tra-
ditionellen Operngala. Das Loh-Orchester Sondershausen und Solisten 
des Musiktheaters sowie der Opernchor begrüßen ihr Publikum am 8. 
September um 19.30 Uhr zur Premiere. Einen ersten Vorgeschmack auf 
die Opern und Operetten der neuen Saison gibt es an diesem Abend. 
Und ein neuer Künstler stellt sich erstmals dem Nordthüringer Publikum 
vor: Michael Ellis Ingram, der neue 1. Kapellmeister, mit dem sich Gene-
ralmusikdirektor Markus L. Frank das Dirigentenpodium teilt.
Mit einem absoluten Höhepunkt der Spielzeit beginnt die diesjährige 
Operngala: Erste Ausschnitte aus Richard Wagners „Der fliegende Hol-
länder“ verweisen bereits auf die kommenden Thüringer Schlossfest-
spiele Sondershausen. Der bekannte Matrosenchor „Steuermann lass 
die Wacht“ steht ebenso auf dem Programm wie die Arie des Holländers 
„Die Frist ist um“, der Chor „Summ‘ und brumm‘ du gutes Rädchen“ und 
das Lied des Steuermanns „Mit Gewitter und Sturm aus fernem Meer“. 
In diesem Programmteil gibt es ein Wiedersehen mit Hugo Mallet und 
Kai Günther, die den Nordhäusern aus „Der Bajazzo/Gianni Schicchi“ 
bekannt sind.
Ein Leckerbissen der italienischen Oper ist „André Chénier“ von Umberto 
Giordano. An Puccinis großartige „Tosca“ erinnernd, geht es auch hier 
um die Liebe in politisch brisanten Zeiten. Sabine Mucke ist als Made-
leine mit der Arie „La Mamma morta“ zu erleben. Weitere Arien aus der 
großen Oper tragen Hugo Mallet und Kai Günther vor. 
Erste Eindrücke gibt es auch von der diesjährigen Operette „Der Graf 
von Luxemburg“ und aus der Eröffnungspremiere der Spielzeit: „Hänsel 
und Gretel“ von Engelbert Humperdinck. So ist eine erste Begegnung mit 
der Knusperhexe zu erwarten, wenn Anja Daniela Wagner ihr Lied „Ich 
bin Rosina Leckermaul“ singt. Auch Hänsel (Katja Bildt vom Thüringer 
Opernstudio) und Gretel (Elena Pustza) stellen sich in der Operngala 
dem Publikum vor.
Karten für die Premiere der Operngala am 8. September und die weite-
ren Vorstellungen am 12. September um 19.30 Uhr, am 23. September 
um 14.30 Uhr und am 7. Oktober um 18 Uhr im Theater Nordhausen 
sowie am 15. September um 19.30 Uhr im Achteckhaus Sondershausen 
gibt es an der Theaterkasse (Tel. 0 36 31/98 34 52), in der Sondershau-
sen-Information (Tel. 0 36 32/78 81 11) und an allen Vorverkaufsstellen 
der Theater Nordhausen/Loh-Orchester Sondershausen GmbH.
Birgit Susemihl
Referentin

Lebkuchen backen mit „Hänsel und Gretel“

Einführung in die Opernproduktion am 9. September um 11 Uhr in 
der Showküche im Theater Nordhausen
„Knusper, knusper, knäuschen, wer knuspert an meinem Häuschen?“ 
Wer kennt es nicht, das Lebkuchenhaus der Knusperhexe aus dem be-
liebten Grimm’schen Märchen „Hänsel und Gretel“? Auch in Engelbert 
Humperdincks Märchenoper spielt das über und über mit Lebkuchen be-
setzte Häuschen im unheimlichen Wald, in dem sich Hänsel und Gretel 
verirren, eine wichtige Rolle. 
Knapp zwei Wochen vor der Premiere der Märchenoper „Hänsel und 
Gretel“ im Theater Nordhausen findet eine ganz besondere Einführung 
in die Inszenierung statt. Bianca Sue Henne, Regisseurin der Oper und 
Leiterin des Jungen Theaters, lädt Kinder und Eltern am Sonntag, 9. Sep-
tember, um 11 Uhr in die Showküche im 1. Rang des Theaters Nordhau-
sen ein. Hier sollen gemeinsam Lebkuchen gebacken werden. Natürlich 
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5. „Frankenhisser Hundetag“

am 8. September 2012

Am 8. September 2012 laden die „ Hundeschule ABC“ und der Hun-
declub „4 Pfoten“ zum 5. „Frankenhisser Hundetag ein. Ein abwechs-
lungsreiches Programm zu Hören, Sehen und Mitmachen erwartet die 
Besucher auf dem Gelände der Hundeschule in der Bad Frankenhäuser 
Esperstedter Straße. Es beginnt 10.30 Uhr. Nach der Begrüßung stellen 
die Mitglieder des Hundeclubs sich und ihre 4-beinigen Familienmitglie-
der vor. Im Anschluss daran, so gegen 11.30 erwartet die Zuschauer ein 
ganz besonderes Erlebnis. Frank Nikisch aus Sangerhausen stellt seine 
Schlittenhunde der Rasse Alaskan Malamute vor. Die Alaskan Malamu-
te sehr kräftige und ausdauernde Hunde und gehören zu den ältesten 
Schlittenhunde - Rassen. Frank Nikisch ist ein erfahrender Musher - so 
nennt man die Hundeschlitten - Lenker. Seit 1996 betreibt er den Schlit-
tenhundesport, ist Europameister und mehrfacher Deutscher Meister. 
Sicher weiß er viel zu erzählen über diese faszinierende Sportart. Um 
12.30 Uhr erfahren die Zuschauer viel Wissenswertes zum Thema „Un-
terordnung“. An praktischen Beispielen wird demonstriert was „Hund“ 
und natürlich auch Herrchen oder Frauchen wissen sollte um ein unge-
trübtes Miteinander zu gewährleisten. Um 13.30 ist „Mitmachen“ ange-
sagt bei der Hundeolympiade. Jeder kann sich mit seinem Hunde betei-
ligen, die Hindernisse sind überwindbar und der Sieger bekommt einen 
Pokal. Die Sportfreunde der „Hundeschule März“ zeigen im Anschluss 
wie sie mit ihren 4-beinigen Sportfreunden Flyball spielen. Wussten sie 
eigentlich, dass Hunde auch Probleme mit Muskeln, Sehnen und Gelen-
ken haben können? Die Hunde - Physiotherapeutin Katja Walther gibt 
sachdienliche Hinweise wie man mit solchen Erkrankungen umgehen 
kann. Im Anschluss daran erfolgen die Auswertung der Hundeolympi-
ade und die Auszeichnung der Sieger. Die Veranstaltung endet mit der 
Wahl des „schönsten Hundes“ erstmalig getrennt nach Rassen und Mix. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. - Also treffen wir uns am 8. 
September 2012 in der Esperstedter Straße von Bad Frankenhausen. 
Es wird bestimmt ein interessanter und abwechslungsreicher Samstag.
Olivia Heinzel
ABC-Hundeschule

Konzert mit dem Gewandhauschor 
in Bad Frankenhausen

Schulchöre und Kantoreien musizieren mit 
Mitgliedern des Gewandhausorchesters
Ein weiterer Höhepunkt des Musikfestivals 
„Glanz und Pracht protestantischer Kirchenmu-
sik an Unstrut und Kyffhäuser“ erwartet alle Mu-
sikliebhaber am Sonntag, dem 16. September, 
um 19 Uhr in der Unterkirche Bad Frankenhau-
sen. Es ist nun die vorletzte Veranstaltung der Konzertreihe. Es folgt dann 
noch das Abschlusskonzert am 24. November 2012 im Bildsaal des Pan-
orama Museums Bad Frankenhausen.
Mit dem „Dresdner Requiem“ des legendären Kreuzkantors Rudolf Mau-
ersberger ist der Leipziger Gewandhauschor unter der Leitung seines 
Chordirektors Gregor Meyer zu Gast. Das Orchester bilden Mitglieder 
des berühmten Gewandhausorchesters.
Der Dresdner Kreuzkantor Mauersberger komponierte das Werk unter 
dem Einfl uss seiner Erlebnisse der Bombardierung und Zerstörung Dres-
dens in der Nacht vom 13. zum 14. Februar 1945.
Das Requiem ist in seinem liturgischen Aufbau „eine evangelische Toten-
messe, wie sie die protestantische Kirche noch nicht besitzt“. 
Das Requiem ist für drei Chöre konzipiert. Der großbesetzte Hauptchor 
befi ndet sich auf der Chor- beziehungsweise Orgelempore. Ihm sind die 
Soloinstrumente zugeordnet. Der Altarchor symbolisiert Jesus Christus, 
ihm sind die Evangelienworte im Dies irae vorbehalten. Der Fernchor 
stellt die Welt der Verstorbenen dar. Die Knabensoli waren ursprünglich 
für Peter Schreier komponiert. In Bad Frankenhausen werden die Kna-
bensoli von einem Mitglied des berühmten Leipziger Thomanerchores 
gesungen. Die Orgel spielt der Leipziger Universitätsorganist Daniel Beil-
schmidt.
Unterstützt werden die Leipziger Sänger und Musiker von den Schulchö-
ren des Kyffhäusergymnasiums Bad Frankenhausen, der Klosterschule 
Roßleben sowie den
Kantoreien Bad Frankenhausen und Oldisleben. 
Karten für dieses musikalische Erlebnis sind ab sofort im Vorverkauf in 
der Tourist-Information am Anger (Tel. 034671/71717) sowie im Büro der 
Superintendentur Bad Frankenhausen, am Kantor Bischoff-Platz 8 (Tel. 
034671/62614) erhältlich.
Weitere Informationen unter www.musikundreformation.de
Weitere Informationen erteilt: 
Tourismusverband Kyffhäuser e.V., Anger 14, 06567 Bad Frankenhausen 
Tel.: 034671 - 7170
Email: info@kyffhaeuser-tourismus.de
Internet: www.kyffhaeuser-tourismus.de

10 Jahre Hospiz Sondershausen

Foto: von den Künstlerinnen Orlowsky und Guidi 

Aus diesem Anlass lädt der Ambulante Hospiz- und Palliativberatungs-
dienst Sondershausen-Sömmerda-Artern alle Interessierten am 20. Ok-
tober um 17:00 zu einer Festveranstaltung in den Carl-Schröder-Saal 
ein. Gezeigt werden 75 Minuten einer außerordentlichen Inszenierung 
durch das Duo Mirabelle aus Tübingen. „Ein Tag mit Herrn Jules“ ist eine 
gefühlvolle Geschichte von Liebe und Abschied, in der ohne falsche Sen-
timentalität eine versöhnliche Begegnung mit dem Tod möglich wird.
Alice braucht Zeit. Zeit mit ihrem Mann, den sie soeben tot im Sessel 
vorgefunden hat. Zeit, um nie Gesagtes endlich auszusprechen. Eine 
Generalabrechnung, eine Liebeserklärung … Und der autistische Nach-
barsjunge kommt zu seiner täglichen Partie Schach mit Herrn Jules. 
Pünktlich. Um zehn Uhr und dann bleibt die Zeit für sie einen Tag stehen.
Mit diesem Abend wollen sich die 41 Hospizmitarbeitenden im Novalis 
Diakonieverein e. V. auch bedanken bei all ihren Unterstützern, die die 
Hospizidee in Sondershausen und Umgebung seit über einem Jahrzehnt 
befördern und immer wieder dabei helfen, dass Abschied, Sterben, Tod 
und Trauer einen würdigen Platz mitten in der Gesellschaft haben.
Susanne List
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Einlass ab 19.30 Uhr
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Showhandling und Ringtraining für alle Rassen

Wollen Sie mit Ihrem Hund auch bei 
Ausstellungen einen Pokal bekom-
men? Dann bieten wir Ihnen genau 
das Richtige.
Dieser Workshop ist für alle Züchter, 
Neueinsteiger und Aussteller ge-
dacht. In diesem zweitägigen Work-
shop mit dem 1. Vorsitzenden des 
VDH und anerkannten Richter des 
FCI, Rainer Jacobs, geht es darum, 
das Erscheinungsbild des Hundes 

und des Hundeführers im Ring zu optimieren. Außerdem lernen Sie ver-
schiedene Techniken des Vorführens und das (fast) Wichtigste: Wie kon-
zentriere ich meinen Hund auf mich?
Begonnen wird am Samstag mit einem Theorieteil, dem ein Praxisteil 
folgt. Der Sonntag ist dann zum Umsetzen des Erlernten geplant. 

Konzerte im September und Oktober 2012 
in der Unterkirche
Zum Ende der diesjährigen 39. Bad Frankenhäuser Sommermusiken 
finden noch zwei ganz besondere Konzerte in der Unterkirche Bad 
Frankenhausen statt:
Am Sonntag, dem 16.9. findet um 19.00 Uhr ein großes Konzert für 
Chor und Orchester statt. Ein Instrumentalensemble und der Ge-
wandhauschor aus Leipzig, sowie Sänger und Sängerinnen aus den 
Kantoreien Bad Frankenhausen, Oldisleben und den Schulchören 
des Kyffhäuser-Gymnasiums und der Klosterschule Roßleben wer-
den das selten gespielte Werk des Thomaskantors Rudolf Mauers-
berger, das „Dresdner Requiem“, unter der Leitung von Gregor Meyer 
zu Gehör bringen.  Das Thema des Werkes ist die Zerstörung Dres-
dens im 2. Weltkrieg.
Karten können in Vorverkauf im Tourismus-Büro Bad Frankenhausen 
und in der Superintendentur käuflich erworben werden.
Am Donnerstag, dem 4. Oktober um 19.30 Uhr lädt die Kirchgemein-
de Bad Frankenhausen zu einem besonderen Konzert ein: Der be-
kannte Organist Matthias Eisenberg kommt zu uns! In jungen Jahren 
Organist am Gewandhaus Leipzig baute er nach seiner Übersiedlung 
in den Westen seine Karriere stark aus, war nebenbei Kantor auf Sylt 
und seit 2004 in Zwickau. Zahlreiche Tourneen im In- und Ausland, 
sowie unzählige Aufnahmen machten Matthias Eisenberg internatio-
nal bekannt- er gilt als der Star der Orgelszene. Darum freuen wir uns 
besonders, dass er das letzte Konzert unserer diesjährigen Sommer-
musikreihe gestalten wird. Mitgestaltet wird das Konzert von Bariton 
Michael Zumpe, der einige Werke von W.A. Mozart singen wird. Der 
Eintritt zu diesem Konzert ist frei, am Ausgang werden großzügige 
Spenden für die Sanierung der Großen Strobel-Orgel erbeten.
Laura Schildmann
Kantorin

„Klassik trifft Rock“

Konzert mit CAPRICCIO 
am 01. September, 20:00 Uhr, 

im Quellgrund Bad Frankenhausen

„Klassik Trifft Rock“ - Bach - Beatles - Mozart - Santana - Händel - 
Jethro Tull…
Hier erleben Sie einen geschickt gelungenen Brückenschlag zwischen 
den Sahnestückchen der Rockmusik der letzten Jahrzehnte und Adapti-
onen von Meisterwerken der Barockzeit.
Letzteren gibt Solist Klaus-Jürgen Dobeneck durch sein einzigartiges, 
rockorientiertes Querflötenspiel, das an den unverkennbaren Stil seines 
Vorbildes Ian Anderson (Jethro Tull) erinnert, eine ganz eigene Note. 
Klaus-J. Dobeneck, der seinen Berufsausweis 1989 am Konservatorium 
“G. F. Händel” in Halle mit Abschluss Gitarre Sonderklasse erwarb, bril-
liert aber nicht nur an der E-Gitarre, sondern ebenso exzellent  an der 
Akustischen Gitarre und Querflöte. Er prägt damit zusammen mit Sänge-
rin Sabine Waszelewski den markenten, unverwechselbaren Sound von 
CAPRICCIO. 
Einzigartige Arrangements klassischer Musikstücke und überzeugend 
präsentierte Rockklassiker mit dem notwendigen Feeling für unter-
schiedlichste Musikrichtungen lassen genügend Raum für lebendige, 
stil übergreifende Improvisationen und tragen seine unverwechselbare 
Handschrift. 
Mit ihrem warmen, dunklen Timbre besticht Sabine Waszelewski bei den 
Interpretationen großer Rocksongs und gefühlvoller Balladen. Kleine 
Hintergrund-geschichten zu den Musikstücken oder Komponisten lassen 
die interessierten Zuhörer in die Welt der Musik eintauchen, egal in wel-
cher Zeit sie entstand.
Kommen Sie und genießen Sie einen musikalischen Abend der Ex-
traklasse im Quellgrund Bad Frankenhausen (bei schlechtem Wetter 
in der Unterkirche). Karten sind ab sofort in der Touristinformation 
und in der Kyffhäuser-Therme in Bad Frankenhausen erhältlich!
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zeichnet und somit auch nicht gewertet wurde. Da bleiben für die nächste 
Meisterschaft große Steigerungsmöglichkeiten.
Das Fazit unserer Mannschaft fiel durchweg positiv aus: „Die Greizer ha-
ben eine prima Meisterschaft organisiert, es herrschte eine sehr gute, 
beinahe familiäre Atmosphäre und der Wettbewerb war sportlich  an-
spruchsvoll.“
Wir gratulieren unserem Thüringer Meister Frank Krämer auf das Herz-
lichste und danken der gesamten Mannschaft, dass sie den Aeroclub 
„Hans Grade“ bestens vertreten haben.
Marion Haas
Pressesprecherin des Aeroclub „Hans Grade“ e. V.

Liebe Besucher, Flugsportfreunde und Helfer,

wir haben am 04. u. 05. August 2012 unser 22. Flugplatzfest durchge-
führt. Solche Freiluftveranstaltungen sind immer mit  großen Risiken be-
haftet, da ja bekanntlich vor allem das Wetter mitspielen muss. So war es 
auch dieses mal, Morgens „Fluchwetter“, erst gegen Mittag Flugwetter. 
Dieser jährliche Höhepunkt unserer Flugsaison ist bei allen Akteuren und 
Gästen sehr positiv angekommen. All dies war nur möglich, weil sich 
einige Vorstands- und Clubmitglieder im Vorfeld des Ereignisses mit Ge-
nehmigungsverfahren, der Organisation sowie Vertragsabschlüssen
mit den einzelnen Akteuren befasst haben. 
Besonderer Dank gilt auch unseren vielen freiwilligen Helfern, Ehefrau-
en,
Familienmitgliedern, den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr aus Bad 
Frankenhausen und dem OT Udersleben, dem DRK und vielen anderen,  
die uns, wie jedes Jahr, hervorragend unterstützten. Solch ein Fest for-
dert jedes einzelne Clubmitglied in besonderem Maße. Sei es als Fluglei-
ter, Würstchenbrater, Bierzapfer oder Kaffee- und Kuchenverkäufer. 
Ohne Ihre tatkräftige Hilfe wären solche Höhepunkte nicht denkbar. 
Unseren zahlreichen Gästen und Besuchern, die sehr aufmerksam die 
Flugschau verfolgten, ebenfalls ein herzliches Dankeschön. Mit Ihren 
Eintrittsgeldern wurden  die Kunstflieger, Fallschirmspringer, Modellflie-
ger entschädigt und viele andere Kosten beglichen.
Wir hoffen, dass Sie uns auch zum 23. Flugplatzfest wieder gern besu-
chen. 
Sollten einige Gäste Fliegelust bekommen haben, wir sind an jedem Wo-
chenende bei fliegbarem Wetter auf unserem Flugplatz erreichbar. 
Horst Dreischärf 
1. Vors. ACF 
Im Namen des Vorstandes

Neues Unterkunftsverzeichnis in Vorbereitung

Das Gastgeberverzeichnis einer Stadt 
oder Region zählt nach wie vor zu den 
wichtigsten Informationsquellen bei der 
Vorbereitung einer Urlaubs- oder Ge-
schäftsreise. Aus diesem Grund ist es 
für den einzelnen Vermieter besonders 
wichtig, in diesem Medium sein Angebot zu bewerben.

Auch für die Kyffhäuserregion erscheint jährlich eine solche Über-
sicht der Hotels, Pensionen, Ferienwohnungen und Privatquartiere. 
Momentan bereitet der Tourismusverband Kyffhäuser e.V. die Herausga-
be des Gastgeberverzeichnisses für das Jahr 2013 vor.
Die Vermieter, die bereits in der letzten Ausgabe mit einem Eintrag ver-
treten waren, werden dabei bezüglich einer Darstellung direkt ange-
schrieben.
Alle anderen Interessierten können ab sofort Kontakt mit den Tourist-
Informationen in Sondershausen und Bad Frankenhausen aufnehmen. 
Neben den erforderlichen Auftragsformularen und Erfassungsbögen 
erhalten die Vermieter hier natürlich auch entsprechende Hinweise und 
Auskünfte. 

Dieser Workshop findet am 15./16. September 2012 statt. Beginn ist 
jeweils um 10.00 Uhr.
Nach dem Einzel und Gruppentraining am Sonntag ist eine Videoanalyse 
geplant.
Damit jeder Teilnehmer soviel wie möglich für sich mitnehmen kann, sind 
nur begrenzte Plätze zur Verfügung. Hier gilt wieder: „Wer zuerst kommt, 
mahlt zuerst.“ 
Die Anmeldung ist ab sofort möglich unter:

034671 50047 oder 01749065726

Wo? Gelände Hundeschule ABC, Esperstedter Str. Bad Frankenhausen 
Unkostenbeitrag? 80,00 EUR
Da nur begrenzte Plätze vorhanden sind, sichert eine schnelle Anmel-
dung IHRE Teilnahme. 
Der Unkostenbeitrag ist bis spätestens 07. September 2012 auf folgen-
des Konto zu überweisen, oder vor Ort in Bar.
 Kto-Nr.: 1651504
 BLZ: 38070724
 Deutsche Bank

Meistertitel verteidigt

In diesem Jahr fand die 21. Thüringer Meisterschaft im Streckensegelflug  
vom 09. bis 19. August in Greiz statt. Sie war zugleich mit der Euregio 
Egrensis gekoppelt. Dies ist ebenfalls eine Streckenflugmeisterschaft, 
die das grenzüberschreitende Segelfliegen und damit den völkerverbin-
denden Gedanken auch im Flugsport vertiefen soll. Somit war das Teil-
nehmerfeld  um einige Piloten aus Tschechien und  weiteren deutschen 
Bundesländern erweitert.
Vom Frankenhäuser Aeroclub „Hans Grade“ starteten Frank Krämer, 
Manfred Kutz und Frank Richter. Diese Mannschaft wurde von Roland 
Schmidt vom Aeroclub und Stabsunteroffizier der Reserve  Jens Hanf 
am Boden tatkräftig unterstützt. Dafür auch ein herzliches Dankeschön 
an die Reservistenkameradschaft Gera.
Alle drei Piloten starteten mit vereinseigenen Segelflugzeugen in der 
Großen Clubklasse (Segelflugzeuge werden entsprechend  ihrer  Leis-
tungsfähigkeit in unterschiedliche Klassen eingeteilt). In dieser Klasse 
mussten sie sich mit 14 weiteren Piloten messen. Eine besondere Bürde 
hatte dabei Frank Krämer als Thüringen Meister des Jahres 2011 zu tra-
gen. Selbstverständlich wollte er diesen Titel verteidigen und selbstver-
ständlich versuchten die übrigen 15 Piloten seiner Klasse, ihm diesen 
Titel wieder abzujagen. Doch schon mit seinem, eher zufällig entstande-
nen, Wettbewerbskennzeichen „TM“ machte er deutlich, wer  Thüringen 
Meister ist und es auch bleiben will. 
Während der Meisterschaft konnten vier wertbare Disziplinen geflogen 
werden. Darüber hinaus gab es an drei weiteren Tagen gute fliegerische 
Trainingsmöglichkeiten, die unsere Frankenhäuser Piloten ebenfalls 
nutzten.
An der Spitze der Großen Clubklasse gab es, wie bereits im vergan-
genen Jahr, zuerst einen spannenden Zweikampf zwischen Frank Krä-
mer und Holm Kriese, in den sich dann auch noch ganz erfolgreich der 
Jenenser Eberhard Wötzel einmischte. Nach vier Wertungsflügen, rund 
11,5 Flugstunden und etwa 1.100 Segelflugkilometern war Frank Krämer 
dieser Sieg jedoch nicht mehr streitig zu machen.  Er ist somit der Thü-
ringen Meister und Sieger der Euregio Egrenis in der Großen Clubklasse 
des Jahres 2012. Auf den Plätzen 2 und 3 folgten in der Großen Club-
klasse Eberhard Wötzel und  Holm Kriese. Frank Richter und Manfred 
Kutz platzierten sich in der Wertung der Euregio Egrensis auf dem 12. 
und in der Wertung der Thüringer Meisterschaft auf dem 16. Rang. Eine 
weitaus bessere Platzierung wäre möglich gewesen, jedoch ein Ausfall 
der Bordelektronik führte dazu, dass ein Flug nicht elektronisch aufge-

Danke!
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Ferienfreizeit der Thüringer Sportjugend

4 Mädchen und 6 Jungen waren Teilnehmer

Vom 12.08. - 19.08. verlebten 33 Kinder und Jugendliche eine unvergess-
liche Ferienwoche im Waldhof Finsterbergen. Darunter auch 10 Teilneh-
mer/Innen der VSG 70 Bad Frankenhausen. Sie erfuhren neben einem 
reichhaltigen Bewegungsangebot, spannenden Erlebnissen in der Natur 
und Ausfl ügen in der Umgebung viel Neues und Spannendes.
Ein aufregender Höhepunkt dieser Woche war der so genannte „Kletter-
cup“. Bei diesem musste man in drei verschiedenen Disziplinen - dem 
Kistenklettern, dem Baumklettern und dem Klettern an der hauseigenen 
Kletterwand - sein bestes geben, um einen der gefragten Pokale zu er-
gattern. Die drei, die in ihrer Altersklasse am schnellsten hoch hinaus 
kletterten, sicherten sich die begehrten Plätze auf dem Siegerpodest. 
Aber alle überwandten Ängste, sich in schwindelerregende Höhen zu 
begeben. So war das Gipfelbuch im Baum in 23 m Höhe. Stolz auf das 
erreichte waren aber auch die Kletterer, die sich schon nach 12 oder 14 
m wieder abseilten.
Teamfähigkeit war bei Aktiv-Rollenspielen wie dem BeduinenSpiel oder 
dem StädteSurvivals gefragt. Gruselig wurde es beim Rollenspiel „Die 
Werwölfe von Düsterbruch“. Nach den verschiedenen Aktivitäten kam 
auch der Badespaß nicht zu kurz. Bei den sehr sommerlichen Tempe-
raturen konnten sich die Kinder und Jugendlichen im Bergsee an der 
Ebertswiese oder im örtlichen Schwimmbad eine Abkühlung verschaffen.

Am täglichen Frühsport, des-
sen Teilnahme freiwillig war, 
nahm erfreulicherweise die 
Mehrzahl der Kinder teil. So 
konnte gutgelaunt und aktiv 
in den Tag gestartet werden. 
In verschiedenen Workshops 
stellten nicht die Mädchen ihre 
Kreativität und künstlerisches 
Geschick unter Beweis. Beim 
Bogenschießen wurde der 
Schützenkönig gekürt und in 
Teamwettbewerben zielten 
„Waldelfen“ und „Bowhunters“ 
auf Scheiben und Luftballons.
Da dem Thema gesunde Le-

bensweise stets im Vordergrund stand, wurde ein Kochduell veranstaltet, 
in dem zwei Teams ihre Kochkünste gegeneinander testeten. Bei dem 
Kochduell wurde das von den Kindern zubereitete vegetarische Drei-
Gänge-Menü nach verschiedenen Punkten bewertet. Da beide Teams 
mit überdurchschnittlich hohen Punktwertungen abschnitten, wurde alle 
mit dem goldenen Kochlöffel ausgezeichnet.
Ein Höhepunkt war die Nachtwanderung, bei der es in stock-fi nsterer 
Nacht auf engen Wegen durch den Wald ging. Anfangs unruhige Kinder 
wurden zunehmend von der Faszination der Natur ergriffen und über-
wandten sich auch zum „Sololauf“.
Neben einem Tischtennisturnier wurden auch die Olympischen Camp-
Spiele durchgeführt. Hier hieß es sich zu konzentrieren und die besten 
Techniken anzuwenden. Denn Teebeutel-Weitwurf, Flieger oder Hinun-
terwurf macht man ja nicht jeden Tag.
Die erlebnisreichen Tage wurden mit Kino- und Spielabenden oder 
Stockbrot am Lagerfeuer abgeschlossen. Die Woche endete mit einem 
leckeren Grillabend und einer amüsanten Abschlussfeier bei Musik, Tanz 
und leckeren alkoholfreien Cocktails.
Somit verging eine erlebnisreiche und unvergessliche Ferienwoche mit 
viel Spaß und Abenteuern, die für alle Teilnehmer neue Bekanntschaften 
und auch Freundschaften brachte. Sicherlich war der eine oder ande-
re dabei, der nach dem Nach-Hause-Kommen erst einmal eine Mütze 
Schlaf brauchte.
Vielen Dank den Betreuern, um Lisa, Jule, Nadine, Karo, Sarah, Katja und Olli.
Es war super
Andreas Reich

Das Gastgeberverzeichnis wird vor allem bei Präsentationen auf Mes-
sen und Ausstellungen verteilt sowie bei Anfragen an interessierte Gäste 
verschickt.
Weitere Informationen erteilt: 
Tourismusverband Kyffhäuser e.V., Anger 14, 06567 Bad Frankenhausen 
Tel.: 034671 - 7170
Email: info@kyffhaeuser-tourismus.de
Internet: www.kyffhaeuser-tourismus.de,  www.kyffhaeuser-denkmal.de 

Helfer für Thüringentag gesucht

Zum Thüringentag 2013 gibt es 
alle Hände voll zu tun. Um einen 
reibungslosen Ablauf aller Akti-
onen zu gewährleisten, werden 
dringend Helfer aus der Bevölke-
rung gesucht.
Die Veranstaltung fi ndet vom 7.-9. 
Juni 2013 statt und wird ein Gro-
ßereignis, das weit nach seines Gleichen suchen lässt. Momentan ist ein 
Thüringentagteam damit beschäftigt, die Tage in allen Einzelheiten zu 
planen und vorzubereiten.
Dringend benötigt werden Begleiter für den großen Festumzug am 9. 
Juni 2013, sowie Helfer an den Bühnen und zur Besetzung der Informa-
tionsstände. Aber auch Betreuer für das Veranstaltungsprogramm und 
Hostessen sind herzlich willkommen für die drei Tage.
Interessenten fi nden im Internetauftritt unter www.thueringentag2013.de 
dazu ein passendes Anmeldeformular. Sie werden gebeten, dies ausge-
füllt an die Stadtmarketing Sondershausen GmbH zurückzusenden. Die 
Mitarbeiter setzen sich dann umgehend mit ihnen in Verbindung.
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Die Laufgruppe Bad Frankenhausen informiert

Lauf-Veranstaltungen im Kyffhäuserkreis 2012

Wertungsläufe im Kyffhäuser - Laufcup
Datum Zeit Veranstaltung Ort
28.09.2012 17.00 Uhr 28. Bahnläufe (3000m,5000m,10000m) Stadion an der Wipper
  8. Wertungslauf im Kyffhäuserlaufcup 2012 Bad Frankenhausen
13.10.2012 10.30 Uhr 31. Weinberglauf Artern, Weinberg
  9. Wertungslauf im Kyffhäuserlaufcup 2012
20.10.2012 10.00 Uhr 19. Stadtparklauf Sondershausen, Stadtpark
  10. Wertungslauf im Kyffhäuserlaufcup 2012
04.11.2012 09.00 Uhr 36. Udersleber Waldlauf Udersleben, Sportplatz
  11. Wertungslauf im Kyffhäuserlaufcup 2012
09.12.2012 10.00 Uhr 12. Rabenswaldburglauf Wiehe, Sportplatz
  12. Wertungslauf im Kyffhäuserlaufcup 2012

Ausschreibung
28. Bahnläufe über  

3000 m, 5000 m, 10000 m  
im Stadion an der Wipper

8. Wertungslauf im 30. Kyffhäuser Lauf-Cup 2012

Organisation 
Veranstalter:  SV Kyffhäuser e.V.
 (www.svkyffhaeuser.de)
Durchführung:  Laufgruppe SV Kyffhäuser e.V.
Wettkampfleiterin:  Christiane Wehling
Wettkampf / Zeitfolge
Austragungsort:  06567 Bad Frankenhausen
Start/Ziel:  Stadion an der Wipper
  Duschmöglichkeiten  

sowie Parkplätze sind vorhanden
Datum:  Freitag, den 28. September 2012  

ab 17.00 Uhr
Laufstrecken:  3 000m, 5 000 m, 10 000 m
Startzeiten:  3 000 m-Lauf 17.00 Uhr  

(Zeitnahme mit Transponder)
  5 000 m-Lauf 17.00 Uhr  

(Zeitnahme mit Transponder)
  10 000 m-Lauf 17.45 Uhr 

(Zeitnahme mit Transponder)
Siegerehrung:  Pokale / Urkunden
  3000 m-Lauf für schnellstes Mädchen/ 

schnellster Junge bis U 14
  5000 m-Lauf für schnellste Jungendliche/ 

schnellster Jungendlicher bis U 2
  10000 m-Lauf für schnellste Frau/ 

schnellster Mann ab Hauptklasse
  Urkunden für alle Altersklassen und  

Ergebnislisten können unter 
  www.coderesearch.com  

ausgedruckt werden
Allgemeines
Startgebühr:  Kinder und Jugendliche  2,50 €
(für alle Strecken)  Erwachsene  5,00 €
Meldungen:  an: www.coderesearch.com
  (Name, Vorname, Jahrgang, Verein,  

Ort, Strecke)
  Bitte Voranmeldung  

für eine schnelle Auswertung nutzen!
Meldeschluss:  Dienstag den 25.09.2012
Nachmeldung:  nur am Veranstaltungstag  

bis 30 min. vor dem Start
Wertung:  Für die Wertung zum Kyffhäuser Lauf-Cup 

2012 können gem. Altersklassenwertung 
siehe DLO (neu) alle Strecken gelaufen 
werden. AK- Wertung  
ab M/WJ U 14 (12/13) erweitert  
um die M/WK 07, 08, 09, 10, 11.

Kleine Künstler ganz kreativ!
Die dritte Ferienspielwoche des Jugendhilfe- und Fördervereins e.V. in 
Bad Frankenhausen war gut besucht. Zehn Kinder waren hoch motivier-
te Bastelmeister, denn unter dem Motto „Maritime Kreationen“ standen 
gleich vier Bastelvormittage auf dem Programm. Kleine Schatztruhen 
wurden bemalt und mit Muscheln verziert. Eine Bildergalerie war der 
Programmhöhepunkt des zweiten Tages. Mit Serviettentechnik im Mee-
reslook und unterschiedlichen Dekomaterialien konnten die Kinder ihre 
kleinen Kunstwerke gestalten.
Für Garten und Terrasse wurden Windlichter angefertigt, um am Abend 
bei Kerzenschein die Ferienzeit zu genießen. Bei der Gestaltung der 
Leinwand hatten die Kinder viele kreative Ideen, die jeder unterschiedlich 
umsetzen konnte. Bilder mit Segelschiffen und Leuchttürmen entstanden 
ebenso wie Unterwasserbilder mit „Hummer Max“. Der Abschlusstag der 
Woche bescherte allen einen Sprung ins „kühle Nass“. Im Freibad Ol-
disleben tummelten sich alle Kinder wie die Fische im Wasser. Auch die 
nächsten drei Wochen werden den Kindern wieder einige fröhliche Tage 
im Kinder- und Jugendzentrum „Domizil“ bescheren.
Conny Roloff

AOK-Ratgeber
Auch Jugendliche, die noch keinen Ausbildungsplatz haben, blei-
ben nach der Schule weiter krankenversichert.
Mit dem Eintritt in das Berufsleben wird man in der Regel selbst Mitglied 
einer gesetzlichen Krankenkasse. Wer aber nach dem Schulende noch 
keinen Ausbildungs- oder Arbeitsplatz gefunden hat und auch keine wei-
terführende Schule mehr besucht, kann in der Regel darüber hinaus und 
zwar bis zur Vollendung des 23. Lebensjahres weiterhin in der Familien-
versicherung der Eltern kostenfrei versichert bleiben. Diese kostenfreie 
Mitversicherung kann sich sogar bis zum vollendeten 25. Lebensjahr 
verlängern, etwa für Studenten einer Hoch- bzw. Fachhochschule oder 
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für Schüler einer Berufsschule. „Um gerade beim Übergang von der 
Schulzeit in die Lehr- und Ausbildungszeit immer richtig krankenversi-
chert zu sein, sollte sich jeder Jugendliche rundum informieren. Unsere 
Kundenberater helfen dabei“, so die AOK-Serviceleiterin Sylvia Molis. 
Schulabgänger können sich in den Filialen der Kasse in Thüringen oder 
am kostenfreien Servicetelefon unter 0800/ 2471001 beraten lassen. 
Worauf man achten sollte, wenn ein Linkshänder- Kind eingeschult 
wird, weiß die AOK Serviceleiterin Sylvia Molis:
Für die Schule aber auch für Zuhause kauft man für das Kind Schere, 
Füller, Lineal und Anspitzer, die speziell für Linkshänder sind. Eltern soll-
ten die Lehrer von Anfang an informieren: Unser Kind ist Linkshänder. Die 
Lehrer kann man außerdem bitten, dass das Kind in der Schule an der 
linken Tischseite oder gemeinsam mit einem anderen Linkshänder sitzt. 
Der Lichteinfall sollte stets von vorn und rechts sein. Bei ersten Schreib-
übungen sollte der Stift nicht mit abgeknickter Hand von oben, sondern 
von unten auf das Blatt gesetzt werden. Das Papier bzw. das Schreibheft 
liegt am besten etwas links von der Mitte vor dem ABC-Schützen. Das 
Heft ist leicht nach rechts gedreht. Der Stift sollte vom Kind locker zwi-
schen Daumen und Zeigefi nger im Zangengriff gehalten werden und liegt 
nur leicht auf dem Mittelfi nger auf. 

Weiterbildung für Leitungsaufgaben
in Pfl egeeinrichtungen (PDL) beim DEB
Chemnitz. Das Deutsche Erwachsenen-Bildungswerk (DEB)  in der 
Heinrich-Schütz-Straße 109 bietet vom 05. September 2012 die berufs-
begleitende Weiterbildung „Leitungsaufgaben in Pfl egeeinrichtungen 
(PDL)“ an. Der Ausbildungsinhalt setzt sich aus den Bereichen Manage-
ment (Betriebswirtschaft und Organisation), Sozial- und Humanwissen-
schaften, Pfl egewissenschaften (Pfl egeorganisation und Pfl egefach-
wissen) sowie Qualitätsmanagement und Rechtslehre zusammen und 
beinhaltet insgesamt 460 Stunden. Abgerundet wird die anspruchsvolle 
Weiterbildung durch einen sinnvoll verknüpften Praxisteil mit 120 Stun-
den. Einmal wöchentlich fi nden 8 Unterrichtsstunden statt.
Der Weiterbildungskurs qualifi ziert staatlich anerkannte Pfl egekräfte, ver-
antwortliche Aufgaben zu übernehmen. Diese umfassen die Ermittlung 
des Pfl egebedarfs, Personal- und Materialplanung sowie Dokumentation 
und Evaluation innerhalb einer ambulanten oder stationären Pfl egeein-
richtung. Die Teilnehmer erlernen Kompetenzen zur selbstständigen und 
fachgerechten Organisation und Kontrolle von Pfl egeleistungen und de-
ren Abrechnungsmodalitäten. Grundlage der Tätigkeit einer Pfl egedienst-
leiterIn ist ihre Fähigkeit zur Kommunikation, Kooperation, Konfl iktlösung 
und Innovation. 
Kontakt und Informationen: 
Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk,  09130 Chemnitz
Tel.: 03 71 / 7 50 18 -0, E-Mail: chemnitz-fs@deb-gruppe.org
Internet: www.deb.de 


